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Generalversammlung des Karnevalsvereins
Pümissen Wui Wui
Prinz Bernd Menne I., der mit Begeisterung Trommelnde, wurde verabschiedet.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!

In Bad Driburg entsteht ein Genesungswald
Eine Baumspende als Zeichen für die eigene Genesung

Genesungswald in Bad DriburgGenesungswald in Bad DriburgGenesungswald in Bad DriburgGenesungswald in Bad DriburgGenesungswald in Bad Driburg
Bäume gelten oft als Zeichen für
das Leben und für Standfestigkeit.
Im neuen Bad Driburger Gene-
sungswald stehen sie auch noch
für etwas anderes: nämlich für die
Dankbarkeit über die eigene Ge-
nesung. Patienten aus unseren
Kliniken hatten den Wunsch ge-
äußert, etwas Bleibendes in Bad
Driburg zu hinterlassen; etwas mit
dem sie der Freude über die Rück-
gewinnung ihrer Gesundheit Aus-
druck verleihen können. Diesem
Wunsch kommen wir in Form des
Genesungswaldes gerne nach.
Doch nicht nur Klinikpatienten
auch Bad Driburger Bürgerinnen,
Bürger und Unternehmen haben
darin die Möglichkeit mit einer
Spende eines Baumes einen Bei-
trag zum Genesungswald zu leis-
ten. Auf der Homepage der Bad
Driburger Touristik GmbH unter
www.bad-dr iburg.com/gene-
sungswald können die Setzlinge

erwerben werden. Dort sind auch
weitere Informationen hinterlegt.

Was momentan auf der neuenWas momentan auf der neuenWas momentan auf der neuenWas momentan auf der neuenWas momentan auf der neuen
Dirtbikestrecke in den Katzohl-Dirtbikestrecke in den Katzohl-Dirtbikestrecke in den Katzohl-Dirtbikestrecke in den Katzohl-Dirtbikestrecke in den Katzohl-
bachauen los istbachauen los istbachauen los istbachauen los istbachauen los ist
Die neue Dirtbikestrecke in den
Katzohlbachauen (Zum Hillenwas-
ser) ist seit Mitte Oktober fertig-
gestellt. Schon die offizielle Ein-
weihung fiel „ins Wasser“: starke
Regenfälle verhinderten das Be-
fahren der sogenannten Dirtjumps
sowie das Begehen des gesam-
ten Areals. Auch jetzt ist es noch
so, dass das dortige Gelände
stark durchweicht ist von den zahl-
reichen Regenfällen der letzten
Tage. Aufgrund der erhöhten Un-
fallgefahr und um die neue Dirtbi-
kestrecke nicht zu beschädigen,
sind insbesondere die Dirtjumps
bei solchen Untergrundbedingun-
gen mit einer Kette, die die ra-
santen Abfahrten verhindert, ver-
sperrt. Bei guten Witterungs- und

Streckenbedingungen werden die
Absperrketten wieder entfernt.
Die offizielle Einweihung ist nun
erst im kommenden Frühjahr ge-
plant.

Bad Driburg feierte die GründungBad Driburg feierte die GründungBad Driburg feierte die GründungBad Driburg feierte die GründungBad Driburg feierte die Gründung
der Max-Planck-Gesellschaftder Max-Planck-Gesellschaftder Max-Planck-Gesellschaftder Max-Planck-Gesellschaftder Max-Planck-Gesellschaft
Da die Max-Planck-Gesellschaft,
eine der renommiertesten For-
schungsgesellschaften Deutsch-
lands, in diesem Jahr ihr 75-jähri-
ges Jubiläum feiert und in Bad
Driburg mitbegründet wurde, fei-
erte auch Bad Driburg das Jubilä-
um in diesem Jahr. Die festliche
Veranstaltung am Mittwoch, 8.
November, im Gräflichen Park
Health & Balance Resort war eine
öffentliche Veranstaltung. Die
Stadt Bad Driburg und die Univer-
sität Paderborn, als Ausrichter,
freuten sich, Prof. Dr. Gerd Leuchs,
ein hochrangiges wissenschaftli-
ches Mitglied der Max-Planck-
Gesellschaft, an diesem Abend

begrüßen zu dürfen. Er führte an-
hand von Alltagsbeispielen - in
einem mit Spannung erwarteten
Referat - in die Welt der Quanten
ein.

Mit den besten Grüßen
Ihr Burkhard Deppe
Bürgermeister

Bäume gelten oft als Zeichen für
das Leben und für Standfestigkeit.
Im neuen Bad Driburger Gene-
sungswald stehen sie auch noch
für etwas anderes: nämlich für die
Dankbarkeit über die eigene Ge-
nesung. „Patienten aus unseren
Kliniken hatten den Wunsch ge-
äußert, etwas Bleibendes in Bad
Driburg zu hinterlassen; etwas mit
dem sie der Freude über die
Rückgewinnung ihrer Gesundheit
Ausdruck verleihen können. Die-
sem Wunsch kommen wir in Form
des Genesungswaldes gerne
nach“, berichtet Maik Kulge-
meyer von der Bad Driburger Tou-
ristik GmbH. Doch nicht nur Kli-
nikpatienten auch Bad Driburger
Bürgerinnen, Bürger und Unter-
nehmen hätten darin die Mög-
lichkeit mit einer Spende eines
Baumes einen Beitrag zum Ge-
nesungswald zu leisten.
6 Euro wird ein Baumsetzling im
Genesungswald kosten. Er wird
zusammen mit allen anderen
Spenden-Bäumen in einer jährli-
chen Aktion vom Bad Driburger
Förster gepflanzt. Auf der Home-

page der Bad Driburger Touristik
GmbH unter www.bad-driburg.com/
genesungswald kann man die
Setzlinge erwerben und dort wird
auch veröffentlicht, wo die Bäu-
me des jeweiligen Jahres ge-
pflanzt wurden.
„Das ist ein schönes Projekt, das

zu Bad Driburg als besonders
waldreiche Kommune und gleich-
zeitig als modernem Gesundheits-
standort passt: ein Wald, in dem
man die Freude über zurückge-
wonnene Gesundheit und Lebens-
qualität spüren soll“, ist Michael
Scholle, 1. Beigeordneter der

Stadt Bad Driburg, begeistert von
der Idee, die jetzt in die Tat um-
gesetzt werden wird. Mit einem
neuen Flyer, der in allen Bad Dri-
burger Kliniken, im Rathaus und
in der Tourist Information auslie-
gen wird, machen die Beteiligten
jetzt auf die Aktion aufmerksam.

Von links: Michael Scholle (1. Beigeordneter), Ralf Opitz (Vital Klinik), Jan Bolte (stellv. VerwaltungsdirektorVon links: Michael Scholle (1. Beigeordneter), Ralf Opitz (Vital Klinik), Jan Bolte (stellv. VerwaltungsdirektorVon links: Michael Scholle (1. Beigeordneter), Ralf Opitz (Vital Klinik), Jan Bolte (stellv. VerwaltungsdirektorVon links: Michael Scholle (1. Beigeordneter), Ralf Opitz (Vital Klinik), Jan Bolte (stellv. VerwaltungsdirektorVon links: Michael Scholle (1. Beigeordneter), Ralf Opitz (Vital Klinik), Jan Bolte (stellv. Verwaltungsdirektor
Klinik Rosenberg), Nikolas Osburg (Gemeindeforstamt), Carola Mikus (Klimaschutzmanagerin), MaikKlinik Rosenberg), Nikolas Osburg (Gemeindeforstamt), Carola Mikus (Klimaschutzmanagerin), MaikKlinik Rosenberg), Nikolas Osburg (Gemeindeforstamt), Carola Mikus (Klimaschutzmanagerin), MaikKlinik Rosenberg), Nikolas Osburg (Gemeindeforstamt), Carola Mikus (Klimaschutzmanagerin), MaikKlinik Rosenberg), Nikolas Osburg (Gemeindeforstamt), Carola Mikus (Klimaschutzmanagerin), Maik
Kulgemeyer (Bad Driburger Touristik GmbH), Anke Gößling (stellv. Verwaltungsleiterin Knappschafts-Klinik),Kulgemeyer (Bad Driburger Touristik GmbH), Anke Gößling (stellv. Verwaltungsleiterin Knappschafts-Klinik),Kulgemeyer (Bad Driburger Touristik GmbH), Anke Gößling (stellv. Verwaltungsleiterin Knappschafts-Klinik),Kulgemeyer (Bad Driburger Touristik GmbH), Anke Gößling (stellv. Verwaltungsleiterin Knappschafts-Klinik),Kulgemeyer (Bad Driburger Touristik GmbH), Anke Gößling (stellv. Verwaltungsleiterin Knappschafts-Klinik),
Norbert Schäfer (Kaufmännischer Direktor Klinik Berlin).Norbert Schäfer (Kaufmännischer Direktor Klinik Berlin).Norbert Schäfer (Kaufmännischer Direktor Klinik Berlin).Norbert Schäfer (Kaufmännischer Direktor Klinik Berlin).Norbert Schäfer (Kaufmännischer Direktor Klinik Berlin).
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Politiker besichtigen die neuen Löschfahrzeuge
vor dem Rathaus

Vor dem Rathaus besichtigten die Ratsmitglieder die neuen Fahrzeuge.Vor dem Rathaus besichtigten die Ratsmitglieder die neuen Fahrzeuge.Vor dem Rathaus besichtigten die Ratsmitglieder die neuen Fahrzeuge.Vor dem Rathaus besichtigten die Ratsmitglieder die neuen Fahrzeuge.Vor dem Rathaus besichtigten die Ratsmitglieder die neuen Fahrzeuge.

Die Feuerwehr Bad Driburg hat
zwei neue Fahrzeuge erhalten. Als
Auftakt zur letzten Ratssitzung
am Montag stellten die Kamera-
den den Politikern die Fahrzeuge
gerne persönlich vor dem Rathaus
vor und beantworteten alle Fra-
gen zur modernen Technik. Das

Hilfeleistungslöschfahrzeug 20
(HLF 20) wird künftig dem Lösch-
zug Bad Driburg zur Verfügung
stehen. Es führt einen 2200-Liter-
Wassertank für die Brandbekämp-
fung mit und verfügt über schwe-
res, technisches Gerät zur Ret-
tung von Personen. Darüber hin-

aus ist das Fahrzeug mit einem
Sprungpolster, einem Stromgene-
rator, Schaummittel und diversen
Löschgeräten sowie mit Verkehrs-
sicherungsmaterial ausgestattet.
„Es ist immer schön zu sehen,
wenn wir in der Stadt Bad Driburg
auf dem neuesten Stand der Tech-

nik sind und somit bestens für die
Zukunft gerüstet“, lobte Bürger-
meister Burkhard Deppe.
Das Löschfahrzeug 10 (LF 10) wird
bei der Löschgruppe Dringenberg
stationiert sein. Es verfügt über
einen 1200-Liter-Wassertank für
die schnelle Brandbekämpfung vor
Ort und Material für eine schnelle
Herstellung der Wasserversorgung
über weite Strecken. Beide Fahr-
zeuge haben einen 300 PS starken
Motor und besitzen einen identi-
schen Geräteaufbau. In der Mann-
schaftskabine finden jeweils neun
Kameraden Platz, wovon vier Plät-
ze mit Atemschutzgeräten ausge-
stattet sind. Sie können während
der Fahrt angelegt werden, um
wertvolle Zeit zu sparen.
„Die neuen Fahrzeuge lösen zwei
alte Fahrzeuge ab, die mittlerweile
schon 33 Jahre (HLF 20 in Bad Dri-
burg) bzw. 36 Jahre (LF 16 in Drin-
genberg) im Einsatz waren“, be-
richtet Andreas Rehermann, Leiter
der Feuerwehr Bad Driburg. Sie
geben mit moderner Technik der
Feuerwehr die Möglichkeit schnel-
ler und effizienter zu arbeiten.
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Einladung zum Gedenken
am Volkstrauertag

Gedenkfeier anlässlich
der Reichspogromnacht

Wenn ein Baum penetrant nach Essig riecht…

Die Gedenk-Stele in der OberenDie Gedenk-Stele in der OberenDie Gedenk-Stele in der OberenDie Gedenk-Stele in der OberenDie Gedenk-Stele in der Oberen
Langen Straße in Bad Driburg.Langen Straße in Bad Driburg.Langen Straße in Bad Driburg.Langen Straße in Bad Driburg.Langen Straße in Bad Driburg.

Das Ehrenmal „Kapellenstraße“Das Ehrenmal „Kapellenstraße“Das Ehrenmal „Kapellenstraße“Das Ehrenmal „Kapellenstraße“Das Ehrenmal „Kapellenstraße“
in Bad Driburg.in Bad Driburg.in Bad Driburg.in Bad Driburg.in Bad Driburg.

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch in diesem Jahr
wieder eine Gedenkfeier an-
lässlich der Reichspogromnacht
an der Gedenk-Stele in der
Oberen Langen Straße in Bad
Driburg statt. Alle Interessier-
ten sind herzlich eingeladen,
am Freitag, den 10. November
ab 11 Uhr, teilzunehmen. In die-
sem Jahr hat das Gymnasium
St. Xaver Bad Driburg das rund
45-minütige Programm vorbe-
reitet. Die einführenden Worte
spricht die stellvertretende
Bürgermeisterin Christa Heine-
mann. Die Veranstaltung steht
unter dem Grundgedanken
„Woran man sich erinnert, das
kann nicht verloren gehen.“

Anlässlich des Volkstrauertages fin-
det am Sonntag, 19. November
2023, um 11.45 Uhr am Ehrenmal
„Kapellenstraße“ in Bad Driburg
eine Gedenkstunde statt. Sie bie-
tet Gelegenheit, gemeinsam das
Andenken an die Opfer von Krieg
und Gewalt zu bewahren und im
Erinnern an ihr Sterben für Frieden
und Versöhnung zu werben.
Nach der Ansprache des Kreishei-
matpflegers Hans-Werner Gorzolka
werden Vertreter der Stadt und der
Organisationen zum Gedenken
Kränze niederlegen. Für den ent-
sprechenden musikalischen Rah-
men der Veranstaltung sorgt die
Stadtkapelle Bad Driburg.
Die Teilnehmer der Veranstaltung
treffen sich um 11.30 Uhr am „Al-

ten Markt“ (Lange Straße), um
von dort gemeinsam zum Ehren-
mal zu gehen.
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger
sind herzlich eingeladen!

Die Weidenbohrer-Raupe kann bis zu 10 cm lang und fingerdick werden.Die Weidenbohrer-Raupe kann bis zu 10 cm lang und fingerdick werden.Die Weidenbohrer-Raupe kann bis zu 10 cm lang und fingerdick werden.Die Weidenbohrer-Raupe kann bis zu 10 cm lang und fingerdick werden.Die Weidenbohrer-Raupe kann bis zu 10 cm lang und fingerdick werden.

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg

In Bad Driburgs Straßen stehen
zahlreiche Bäume, die das Stadt-
bild bereichern und im Sommer
Schatten spenden. So schön wie
das ist, bedürfen die Bäume doch
auch sehr viel Pflege und Kontrol-
le. Um die Bürger der Stadt sowie
deren Hab und Gut zu schützen,
arbeitet für Bad Driburg Baum-
kontrolleur Robert Sammert. Er
bewertet, ob ein Baum nicht mehr
standsicher ist und gefällt wer-
den muss. Jetzt gab es wieder so
einen Fall in der Georg-Nave-Stra-
ße nahe dem neu gebauten Fami-
lienzentrum.
Baumkontrolleur Robert Sammert
fiel in der Georg-Nave-Straße eine
Eiche auf, die penetrant nach Es-
sig roch. Diesen Geruch weiß
Sammert zu deuten: „Die Eiche
war besiedelt mit Raupen des
Weidenbohrers. Die Raupen kön-
nen bis zu 10 cm lang und finger-
dick werden. Sie fressen im Laufe
ihres Lebens etwa zwei Zentime-
ter große, ovale Löcher in den
Baum und beeinträchtigen letz-
ten Endes seine Standsicherheit“,
erzählt der Baumspezialist. Der
aus den Raupen schlüpfende
Nachtfalter sei gräulich und eher
unscheinbar.

Da die Bäume in der Georg-Nave-
Straße als Allee ein geschützter
Landschaftsteil sind, wurde sei-
tens der Stadt Bad Driburg die
untere Naturschutzbehörde des
Kreises Höxter hinzugezogen.
Auch die kam unabhängig zu dem
Urteil, dass der Baum eine Ge-
fahr für die Allgemeinheit dar-
stellte und gefällt werden muss-
te. Nach der Fällung war selbst
Robert Sammert sichtlich über-
rascht, wie viele der Raupen den
Baum befallen hatten. Im Früh-
jahr 2024 wird an gleicher Stelle
eine neue Eiche gepflanzt.
„Es ist nicht auszuschließen,
dass in der Nähe weitere Bäu-
me befallen werden“, gibt Sam-
mert zu bedenken. In der Regel
werden geschwächte oder schon
abgestorbene Bäume von den
Weidenbohrer-Raupen bevor-
zugt. Baumkontrolleure aus an-
deren Städten melden bereits
eine starke Zunahme dieser In-
sekten, weil viele Bäume nach-
haltig durch die große Trocken-
heit der letzten Sommer ge-
schwächt sind. Bislang seien
keine weiteren Bad Driburger
Stadtbäume mit einem entspre-
chenden Befall aufgefallen.
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Generalversammlung des Karnevalsvereins
Pümissen Wui Wui
Prinz Bernd Menne I., der mit Begeisterung Trommelnde, wurde verabschiedet.
Am Freitag, 27. Oktober, versam-
melten sich die Mitglieder des
Karnevalsvereins von Pümissen
Wui Wui im Pfarrheim zu Pömb-
sen zur diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung. Die Tagesordnung
dieser Zusammenkunft umfasste
insgesamt zehn wichtige Punkte.
Während der Versammlung erhiel-
ten die Anwesenden Einblicke in
den Jahresbericht, in das Proto-
koll der letzten Generalversamm-
lung sowie in den Kassenbericht
und diskutierten viele weitere

bedeutende Themen.
Ein Höhepunkt der Versammlung
war zweifellos die Vorstellung des
Konzepts für die Jubiläumssessi-
on 2023-2024, das auf großes In-
teresse und Begeisterung stieß.
Die Versammlung verlief äußerst
harmonisch und konstruktiv, was
die Einheit und den Enthusiasmus
innerhalb des Vereins unterstrich.
Ein besonderer Moment war die
Verabschiedung von Prinz Bernd
I., der mit Begeisterung Trom-
melnde. Prinz Bernd Menne I.

wurde am 24. November 2018
im Pfarrheim in Pömbsen pro-
klamiert, wobei Bernd Rüthers
damals als Proklamator fungier-
te. In Anerkennung seiner her-
ausragenden Prinzentätigkeit
und seiner vorbildlichen Rolle
als hilfsbereites Elferratsmit-
glied bedankte sich der Präsi-
dent des Karnevalsvereins, Pas-

cal Busse, im Namen des ge-
samten Vorstands und Elferra-
tes bei Prinz Bernd.
Alle, die sich fragen, warum der
Karnevalsverein im Kölner Raum
unterwegs war, dürfen sich auf
den 11. November freuen, wenn
weitere spannende Einblicke und
Informationen veröffentlicht
werden.

Schluss nach 35 Jahren

Nikolausfeier in Herste
Der Nikolaus macht auch in diesem Jahr
wieder in Herste Station.

Die Schiesssportgruppe Pömb-
sen muss leider im Jubiläums-
jahr nach 35 Jahren ihren
Schiessbetrieb einstellen. Nach
vielen Überlegungen den
Schiessbetrieb zu erhalten,
blieb am Ende doch nur die eine
Option, die Gruppe aufzulösen.
Es fehlte an Nachwuchs und
aktive Mitglieder wollten aus
Altersgründen mit dem Schieß-
betrieb aufhören. Die SSG hat
viele Jahre erfolgreich an Meis-
terschaften in den Disziplinen
KK-Gewehr, KK-Pistole und Luft-
gewehr teilgenommen.
In den letzten Jahren wurden
alle vier Wochen Übungsabende

in der Schießhalle in Reelsen
durchgeführt.
Ein Highlight war jedes Jahr die
Wanderung am 1. Mai, die Veran-
staltung war immer gut besucht
und hat viel zum Zusammenhalt
der Gruppe beigetragen. Dafür
spricht auch, dass bis zuletzt noch
einige Gründungsmitglieder dem
Verein aktiv sowie passiv verbun-
den waren.
Das Gremium der SSG bedankt
sich mit einem „Gut Schuss“ für
die Unterstützung der Mitglieder,
deren Familien sowie Freunden
und Gönner der SSG in den vielen
Jahren und wünscht ihnen für die
Zukunft alles Gute.

Der Nikolausumzug beginnt am
Mittwoch, 6. Dezember,
um 18 Uhr.
Mit Laternen, Gesang, dem Mu-
sikverein Herste und den Fackel-
trägern der Freiwilligen Feuerwehr
Herste begleiten Kinder und Er-
wachsene den heiligen Mann, von
der Dorfmitte aus, in das Schüt-
zenhaus der St. Urbanus Schüt-
zenbruderschaft. Dort findet eine
kleine Feier mit Darbietungen der
Kindergarten- und Grundschulkin-
der statt.
Alle Kinder, deren Eltern und Groß-
eltern sowie alle weiteren Mit-

bürger sind zum Umzug und zur
Feier eingeladen.
Die Karten für die Nikolaustüten
können bis zum 30. November bei
folgender Adresse gekauft wer-
den.
Eduard Dörmann
Rommenhöllerstr. 15
33014 Bad Driburg - Herste
Tel. 05253 1861
E.Mail: edoermann@freenet.de
Wir danken im Voraus Allen, die
zum Gelingen der Nikolausfeier
beitragen.
Es grüßt Sie,
die Nikolaus IG
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Goldener Herbst im Wasserschloss St. Hubertus Heerse
Vereinigte Museen bieten weiterhin öffentliche Führungen an

Der Sommer hat sich verabschie-
det, der farbenfrohe Herbst hat
sich über das Wasserschloss im
Kulturort Neuenheerse gelegt.
In den vergangenen Jahren ende-
te hiermit zum Ende Oktober auch
unser Angebot der öffentlichen
Führungen.
Dieses Jahr sollen aber auch
weiterhin alle Interessierten, die
die Vereinigten Museen im Rah-
men eines schönen Herbst- oder
Winterausfluges besuchen möch-

ten, diese Möglichkeit haben.
Vorerst werden die öffentlichen Füh-
rungen jeden Samstag um 14 Uhr
bis zum 16. Dezember angeboten.
Ferner finden am 4. November und
am 2. Dezember unsere Erlebnis-

führungen für Familien mit Kin-
dern statt.
Für die Teilnahme an diesen Füh-
rungen wird um kurze vorherige
Anmeldung bis freitags 12 Uhr
gebeten.

Tel. 05259/930 333 /
kulturstiftung-schroeder@
t-online.de
www.wasserschloss-neuenheerse.de
Instagram:
@museen.wasserschloss.heerse

Schnatgang in Alhausen

Teilnehmer SchnatgangTeilnehmer SchnatgangTeilnehmer SchnatgangTeilnehmer SchnatgangTeilnehmer Schnatgang

Am Samstag, 14. Oktober, hat die
St. Vitus Schützengilde Alhausen
zum Schnatgang eingeladen. Mit
einer überraschend großen Teil-
nehmerzahl von über 40 Perso-
nen begann der Schnatgang auf
dem Dorfplatz, ehemals Café Göt-
te. Von dort aus ging es in Rich-
tung Schützenhalle und dann wei-
ter zum Tretbecken. Dort wurde
die Gruppe von Herrn Klaassen
(Wassermeister) in Empfang ge-
nommen. Herr Klaassen erklärte
wie die Wasserversorgung für Al-
hausen und im gesamten Stadt-
gebiet funktioniert. Weiter ging
es in Richtung Bad Hermannsborn.
Auf ca. halber Strecke liegt die
Hauptquelle für Alhausen. Nach

einer kurzen Besichtigung der
Quelle ging es wieder zurück zum
Tretbecken, neben dem auch das
Wasserwerk für Alhausen steht.

Auch dieses konnte besichtigt
werden. Der gemütliche Ab-
schluss des Schnatgangs fand an
der nahe liegenden Grillhütte

mit Würstchen und Getränken
statt. Die St. Vitus Schützengil-
de Alhausen bedankt sich für die
zahlreiche Teilnahme.
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TuS Herbstfest
Am 28. Oktober feierte der TuS Bad Driburg 1893 e. V. sein traditionelles Herbstfest.
Der Vorstand hatte alle fleißigen
Helfenden mit Begleitung aus den
fünf Abteilungen Badminton, Fuß-
ball, Schwimmen, Tischtennis und
Volleyball, in den „Eggekrug“ ein-
geladen, als Dankeschön für die
geleistete ehrenamtliche Arbeit,
so TuS-Vorstandsvorsitzender Her-
mann Klahold.
Alles war bestens organisiert, inkl.
Bus-Transfer, herzhaftem Essen und
kühlen Getränken bei gemütli-
chem Kaminfeuer im Eggekrug.
Auch der TuS-Ehrenvorsitzende

Heinrich Brinkmöller lies es sich nicht
nehmen, dabei zu sein. Hermann Kla-
hold dankte allen Anwesenden per-
sönlich mit einem quadratisch- sport-
lichem Präsent und sagte „Herzli-
chen Dank für Deine wertvolle Arbeit
im TuS.“ Zu jedem Einzelnen nannte
er die jeweilige Funktion im TuS und
ein jeder stellte gerne seine vielfäl-
tigen Aufgaben im TuS dar, ohne die-
ses Engagement wären diese Sport-
arten in Bad Driburg so nicht mög-
lich. Die Schwimmer berichteten von
stark gestiegenen Mitgliederzahlen,

nach Corona wollen viele Kinder
„richtig“ schwimmen lernen. Lud-
wig Spieker als 2. TuS-Vorsitzender
und als kommissarischer Abteilungs-
leiter der Abt. Volleyball konnte von
aktuell erfolgreichen Früchten bei
den Volleyball-Männern berich-
ten. Ein besonderer Dank galt
auch dem Geschäftsführer des TuS
Magnus Wiechers und dies nicht
nur im TuS Vorstand, sondern auch
für die geleistete Jugendarbeit in
der Abt. Badminton. Am Schluss
ergriff der jüngst ernannte „Sta-

dion-Sheriff“ Sepp Kagerbauer
von den Fußballern das Wort und
dankte Hermann Klahold für sei-
nen Mut, das TuS Schiff für weite-
re Jahre zu lenken, mit Unterstüt-
zung aller Anwesenden und schloss
gemeinsam mit allen mit einem
lautstarken dreifachen Hipp, hipp,
hurra für den TuS.
Alle, die beim TuS-Herbstfest
dabei waren, hatten einen kurz-
weiligen Abend mit tollen Gesprä-
chen, schön war es mal wieder.
TuS Pressewart AL

Gedenkfeier zum Volkstrauertag
in Neuenheerse
Die Gedenkfeier zum Volkstrau-
ertag wird in Neuenheerse am
Samstag, 18. November, nach der
Vor-Abendmesse um ca. 19 Uhr
stattfinden.

Abordnungen der Neuenheerser Ver-
eine werden zum Gedenken an die
Opfer von Krieg, Vertreibung und
Gewaltherrschaft am Ehrenmal an-
treten und einen Kranz niederlegen.

Die Gedenkrede zum Volkstrauer-
tag wird der Oberst der Schützen-
bruderschaft St. Fabian und Sebasti-
an Herr Dirk Garbowski halten.
Der Bezirksausschuss und die Re-

servistenkameradschaft laden ganz
herzlich zur Teilnahme an dieser Ver-
anstaltung ein.
Für den BZA
Thomas Arens
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30 Jahre Angelclub Fischwat
Hochseeangeln, eine Passion für´s Leben

Rot Weiße Garde feiert Auftakt zur 5. Jahreszeit
Am Samstag, 11.11. um 18 Uhr
lädt die Karnevalsgesellschaft Rot
Weiße Garde Bad Driburg e.V. zur
großen Sessionseröffnung in das
Schützenhaus Bad Driburg.

Alle Besucher, Interessierte,
Freunde und Mitglieder sind dazu
herzlich eingeladen. Der EintrittDer EintrittDer EintrittDer EintrittDer Eintritt
ist frei.ist frei.ist frei.ist frei.ist frei.
Den Besucher erwartet ein viel-

fältiges Programm aus Tanz und
Musik, der Entkrönung der der-
zeitigen Tollitäten sowie der Krö-
nung des Kinderprinzenpaares. Als
besonderes Highlight wird das

Geheimnis über die neuen Regen-
ten für die Session 2023/2024 ge-
lüftet.
Dabei sein ist eine einzigartige
Erfahrung!

1993 Andreas Meier, Eberhard Wiechers, Wilhelm Schönfeld, Meinolf1993 Andreas Meier, Eberhard Wiechers, Wilhelm Schönfeld, Meinolf1993 Andreas Meier, Eberhard Wiechers, Wilhelm Schönfeld, Meinolf1993 Andreas Meier, Eberhard Wiechers, Wilhelm Schönfeld, Meinolf1993 Andreas Meier, Eberhard Wiechers, Wilhelm Schönfeld, Meinolf
Höxtermann, Arno Adam, Thomas MöllerHöxtermann, Arno Adam, Thomas MöllerHöxtermann, Arno Adam, Thomas MöllerHöxtermann, Arno Adam, Thomas MöllerHöxtermann, Arno Adam, Thomas Möller

SV Alhausen/Pömbsen
Die nächsten Spiele

2023 Andreas Meier, Eberhard Wiechers, Wilhelm Schönfeld, Arno2023 Andreas Meier, Eberhard Wiechers, Wilhelm Schönfeld, Arno2023 Andreas Meier, Eberhard Wiechers, Wilhelm Schönfeld, Arno2023 Andreas Meier, Eberhard Wiechers, Wilhelm Schönfeld, Arno2023 Andreas Meier, Eberhard Wiechers, Wilhelm Schönfeld, Arno
Adam, Meinolf Höxtermann, Thomas MöllerAdam, Meinolf Höxtermann, Thomas MöllerAdam, Meinolf Höxtermann, Thomas MöllerAdam, Meinolf Höxtermann, Thomas MöllerAdam, Meinolf Höxtermann, Thomas Möller

Buke/Reelsen. Je drei aus Buke und
aus Reelsen stammende Angel-
freunde zieht es seit 1988 jedes
Jahr in die nordischen Fischgründe.
Um diese Verbundenheit zu verfes-
tigen, gründeten sie 1993 den An-

gelclub Fischwat. So sind schon vie-
le Angeltouren nach Dänemark,
Norwegen und an die deutsche Ost-
seeküste unternommen worden.
Dieses Jahr ging es im Oktober für
eine Woche nach Dänemark in den

Öresund. Bei Ausfahrten auf ei-
nem Fischkutter mussten wir Wind
und Wetter trotzen, konnten aber
jede Menge Heringe fangen.
Für nächstes Jahr ist eine Angel-
tour nach Norwegen, auf die Insel

Bömlo, geplant.
Der Angelclub Fischwat bedankt
sich nochmals bei seinen Famili-
en, die sie unterstützt haben, dass
jeder so oft wie möglich dabei
sein konnte.

1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft
Sonntag, 12. November
um 14.30 Uhr in Holzhausen

gegen SV Holzhausen/Erwitzen
2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft
Sonntag, 12. November

um 12.45 Uhr in Alhausen
gegen SV Germania
Bredenborn II

Mit diesem Spieltag wird das Fuß-
balljahr 2023 abgeschlossen. Wei-
ter geht es am 3. März 2024.

Neuenheerser Schützen reinigen
das Gelände um die Kluskapelle

Herbstbild an der KluskapelleHerbstbild an der KluskapelleHerbstbild an der KluskapelleHerbstbild an der KluskapelleHerbstbild an der Kluskapelle

Wie bereits im Vorjahr, möchte
der Vorstand der Schützenbru-
derschaft St. Fabian und Sebas-
tian jetzt im Herbst, nachdem
die Blätter von den Bäumen ge-
fallen sind, das Gelände um die
Kluskapelle reinigen. Die Säu-
berungsaktion beginnt am Sams-Sams-Sams-Sams-Sams-

tag,tag,tag,tag,tag, 18. 18. 18. 18. 18. November ab 10 Uhr November ab 10 Uhr November ab 10 Uhr November ab 10 Uhr November ab 10 Uhr.
Wir treffen uns an der Kluska-
pelle. Das notwendige Arbeits-
material ist bitte mitzubringen.
Über eine zahlreiche Beteiligung
der Mitglieder sowie interes-
sierter Mitbürger würde sich der
Vorstand freuen.
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Fahrt zum Weihnachtsmarkt nach Bad Salzuflen
EGV Abteilung Siebenstern

1723 - Dienstantritt in Leipzig: Bach wird Thomaskantor
Gesprächskonzert in der Evangelischen Kirche mit dem Ensemble 1723

Am Sonntag, 19. November, um
16.30 Uhr findet in der Evangeli-
schen Kirche Bad Driburg in der
Brunnenstraße ein Gesprächskon-
zert zum Dienstantritt Bachs in
Leipzig vor genau 300 Jahren statt.
Auf dem Programm stehen Wer-
ke, mit denen der neue Leipziger
Kirchenmusiker seine musika-
lisch-künstlerische Visitenkarte
an seinem neuen Arbeitsplatz als
Kantor und Organist abgegeben
hat: Auszüge aus den drei Kanta-

ten „Herz und Mund und Tat und
Leben“, „Weinen, Klagen, Sorgen,
Zagen“ und „Himmelskönig, sei
willkommen“, zwei der „Leipzi-
ger Choräle“ für Orgel. Dazu auch
Kompositionen, die kurz vor sei-
nem Stellenwechsel entstanden
sind und einen klingenden Ein-
blick in sein kompositorisches
Schaffen in der Zeit geben, wie
die Französischen Suiten und die
zwei- und dreistimmigen Inventi-
onen und auch eine Bearbeitung

des Bach offenbar sehr gefalle-
nen Adagios aus dem Oboenkon-
zert von Alessandro Marcello. Aus-
führende sind das Vokalensemble
1723 aus ehemaligen Mitgliedern
der Kantorei Bad Driburg unter
des ehemaligen Bad Driburger
Kantors Heinrich Bentemann, der
auch durch das Programm führt.
An der Orgel spielt Torsten Seide-
mann.
Der Eintritt ist frei, um eine Spen-
de am Ausgang wird gebeten.

Der EGV Abteilung Siebenstern
bietet eine Fahrt zum Weihnachts-
markt nach Bad Salzuflen an. Los
geht’s am 2. Dezember um 13 Uhr

am Buswendeplatz in Sieben-
stern. Die Kosten für die Busfahrt
betragen 15 Euro für Mitglieder
und 25 Euro für Nichtmitglieder.

Kinder zahlen 5 Euro (Mitglieder)
und 10 Euro (Nichtmitglieder). Die
Rückfahrt ist für 20 Uhr geplant.
Mindestteilnehmerzahlt 25 Perso-

nen. Verbindliche Anmeldung mit
Zahlung der Kosten bitte bis zum
19. November an Marion Hilde-
brandt, Tel.: 05253/3747.
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Freiluftschachturnier in Bad Driburg

Info - Ticker des SV Reelsen
Die nächsten Spiele des SV Reelsen

Hüttenkartoffelessen am Freitag, 24. November
TV „Jahn“ setzt Driburger Tradition fort

Die zahlreichen Schachfreundinnen und Schachfreunde am Ende eines Tages voller energetischer Schachpar-Die zahlreichen Schachfreundinnen und Schachfreunde am Ende eines Tages voller energetischer Schachpar-Die zahlreichen Schachfreundinnen und Schachfreunde am Ende eines Tages voller energetischer Schachpar-Die zahlreichen Schachfreundinnen und Schachfreunde am Ende eines Tages voller energetischer Schachpar-Die zahlreichen Schachfreundinnen und Schachfreunde am Ende eines Tages voller energetischer Schachpar-
tien: (v. l.) Andrej Becker, Wolfgang Dirichs, Alexander Schmidt (2. Platz), Franz Klahold (3. Platz), Lucatien: (v. l.) Andrej Becker, Wolfgang Dirichs, Alexander Schmidt (2. Platz), Franz Klahold (3. Platz), Lucatien: (v. l.) Andrej Becker, Wolfgang Dirichs, Alexander Schmidt (2. Platz), Franz Klahold (3. Platz), Lucatien: (v. l.) Andrej Becker, Wolfgang Dirichs, Alexander Schmidt (2. Platz), Franz Klahold (3. Platz), Lucatien: (v. l.) Andrej Becker, Wolfgang Dirichs, Alexander Schmidt (2. Platz), Franz Klahold (3. Platz), Luca
Esfehanian (1. Platz), Felix Sprenger, Markus Sievers, John Schult, Noam Hühne und Sofiia Koman.Esfehanian (1. Platz), Felix Sprenger, Markus Sievers, John Schult, Noam Hühne und Sofiia Koman.Esfehanian (1. Platz), Felix Sprenger, Markus Sievers, John Schult, Noam Hühne und Sofiia Koman.Esfehanian (1. Platz), Felix Sprenger, Markus Sievers, John Schult, Noam Hühne und Sofiia Koman.Esfehanian (1. Platz), Felix Sprenger, Markus Sievers, John Schult, Noam Hühne und Sofiia Koman.
Foto: Spielgemeinschaft Schachfreunde Brakel-Bad DriburgFoto: Spielgemeinschaft Schachfreunde Brakel-Bad DriburgFoto: Spielgemeinschaft Schachfreunde Brakel-Bad DriburgFoto: Spielgemeinschaft Schachfreunde Brakel-Bad DriburgFoto: Spielgemeinschaft Schachfreunde Brakel-Bad Driburg

Auch noch im frischen und kühlen
Herbst ging es im Stadtpark Bad
Driburg feurig einher. „Die unzähli-
gen Partien zum 1. Bad Driburger
Freiluftschachturnier waren im Ge-
gensatz zu diesem tristen Wetter
eine wahre Wohltat“, so Heidema-
rie Kluge, 1. Vorsitzende des loka-
len Schachvereins. Tatsächlich ging
es heiß umkämpft in das Turnier.

Die anwesenden 12 Spielerinnen
und Spieler mussten sich am Vor-
mittag zunächst in zwei Vorgrup-
pen für das große Finale am Nach-
mittag qualifizieren. Von Anfang an
hieß es deshalb: Kämpfen bis zum
Schluss, um sich einen Platz in der
nächsten Runde zu sichern. Nach
gänzlich ausgekämpften Spielen
standen die Wettkämpfer am Nach-

mittag fest: Alexander Schmidt,
Wolfgang Dirichs, Andrej Becker,
Luca Esfehanian, Franz Klahold und
Felix Sprenger durften sich in Mat-
chen messen und weiter auf den
begehrten Sieg in diesem Turnier
hoffen. Souverän konnten Schmidt
und Esfehanian ihre Matche vorzei-
tig entscheiden. Lediglich Franz Kla-
hold musste bis zuletzt gegen Wolf-

gang Dirichs um den Einzug ins gro-
ße Finale kämpfen. „Ich habe mich
gut geschlagen und doch hat mein
Gegner mich im letzten Moment
überspielt“, so Turnierorganisator
Wolfgang Dirichs. Zuletzt wurden
in einem doppelrundigen Turnier-
modus die ersten drei Plätze er-
mittelt. Nach langen Kämpfen bis
zum späten Abend konnte sich
Luca Esfehanian vor Alexander
Schmidt und Franz Klahold durch-
setzen. Damit beendete Esfeha-
nian den Tag mit einem perfekten
Score und nur siegreichen Partien
auf dem ersten Platz. „Meine
Gegner haben sich sehr gut ge-
schlagen, am Ende hat es dann
für mich in den Partien für einen
siegreichen Sonntag gereicht“, so
Esfehanian, 2. Vorsitzender der SG
SF Brakel-Bad Driburg. Zuletzt
durften die anderen Anwesenden
noch unter sich die genauen Plat-
zierungen ausspielen und jeder
durfte zumindest ein paar sieg-
reiche Partien am Freiluftschach-
brett verzeichnen. „Wir möchten
erneut der Stadt Bad Driburg und
auch Karin Rosemann und der In-
teressengemeinschaft Stadtpark
für diese wundervolle Gelegenheit
danken, das königliche Spiel im
Stadtpark präsentieren zu kön-
nen“, so Heidemarie Kluge. Das
Präsentieren des Schachsports lief
aus der Sicht des Schachvereins
sehr erfolgreich, da auch im Rah-
men des Schachturniers zahlrei-
che Schaulustige stets anhielten
und den umkämpften Turnierparti-
en beiwohnen konnten.
Luca Esfehanian

Zum diesjährigen Hüttenkartof-
felessen des TV „Jahn“ Bad Dri-
burg am Freitag, 24. November,
ab 19 Uhr in Böhler´s Landgast-

haus lädt der TV alle Mitglieder,
Freunde und Gönner seines Ver-
eins recht herzlich ein. Essens-
karten gibt es ab sofort in der

Druckerei Egeling, Dringenber-
ger Str. 22, Bad Driburg. Auch in
diesem Jahr steht wieder alter-
nativ ein Nudel-Buffet zur Aus-

wahl bereit. Der TV-Vorstand
würde sich freuen, möglichst vie-
le Teilnehmer an diesem Abend
begrüßen zu können.

Sonntag, 12. November
um 14 Uhr:
SG Emmer 22 - SV ReelsenSG Emmer 22 - SV ReelsenSG Emmer 22 - SV ReelsenSG Emmer 22 - SV ReelsenSG Emmer 22 - SV Reelsen auf
dem Sportplatz in Langeland

Dieses ist das das erste Spiel
der Rückserie und gleichzeitig
das letzte Meisterschaftsspiel
vor der Winterpause.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Bildlich etwas schräg -
ansonsten klare Linie!
Grundschule: Lern- und Bildungserfolg hängt von einer guten Lernumgebung ab

Immer den geraden Weg vorImmer den geraden Weg vorImmer den geraden Weg vorImmer den geraden Weg vorImmer den geraden Weg vor
Augen haben v.l. MarianneAugen haben v.l. MarianneAugen haben v.l. MarianneAugen haben v.l. MarianneAugen haben v.l. Marianne

Strauß, Katrin Bergmann,Strauß, Katrin Bergmann,Strauß, Katrin Bergmann,Strauß, Katrin Bergmann,Strauß, Katrin Bergmann,
Michael Urhahne, AndreasMichael Urhahne, AndreasMichael Urhahne, AndreasMichael Urhahne, AndreasMichael Urhahne, Andreas

Amstutz, Michael Wiemeyer,Amstutz, Michael Wiemeyer,Amstutz, Michael Wiemeyer,Amstutz, Michael Wiemeyer,Amstutz, Michael Wiemeyer,
Marion Versen, ChristaMarion Versen, ChristaMarion Versen, ChristaMarion Versen, ChristaMarion Versen, Christa

Heinemann und Patrik PirsigHeinemann und Patrik PirsigHeinemann und Patrik PirsigHeinemann und Patrik PirsigHeinemann und Patrik Pirsig

Bildlich etwas schräg - ansonsten
klare Linie! Nach diesem Motto
kümmert sich der Vorstand des
CDU-Ortsverbandes Bad Driburg
um aktuelle Themen der Kern-
stadt. Zu Gast bei Böhler’s Land-
gasthaus standen diesmal u.a.
der Sachstand angedachter Na-
tionalpark, der notwendige Um-
bau Grundschule unter der Iburg
und die Situation der Kinderbe-
treuung im Mittelpunkt.
Gerade eine gute Betreuungs-
situation sowie vor allem eine
gute Lernumgebung sind Grund-
voraussetzung für den Lern- und
Bildungserfolg unserer Kinder.
Wir begrüßen daher die derzei-
tigen Planungen zu einem Um-
bau der Grundschule Unter der

Iburg in der Kernstadt.
Weiterhin haben wir unsere
nächste Mitgliederversamm-
lung am 10. November vorbe-
reitet. Wir freuen uns schon
jetzt auf eine rege Teilnahme
mit Vorstandswahlen und le-
ckerem Grünkohl. (Bericht Orts-
verband Bad Driburg)

Andreas Amstutz

Zukunft ärztliche Versorgung im ländlichen Raum
Öffentliche Informationsveranstaltung am 13. November

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Zu einer Podiumsdiskussion zurZu einer Podiumsdiskussion zurZu einer Podiumsdiskussion zurZu einer Podiumsdiskussion zurZu einer Podiumsdiskussion zur
Zukunft der ärztlichen Zukunft der ärztlichen Zukunft der ärztlichen Zukunft der ärztlichen Zukunft der ärztlichen VVVVVersorgungersorgungersorgungersorgungersorgung
sind alle interessierten Bürgersind alle interessierten Bürgersind alle interessierten Bürgersind alle interessierten Bürgersind alle interessierten Bürger-----
innen und Bürger herzlich einge-innen und Bürger herzlich einge-innen und Bürger herzlich einge-innen und Bürger herzlich einge-innen und Bürger herzlich einge-
laden.laden.laden.laden.laden. Eine wohnortnahe und flä-
chendeckende ärztliche Versor-
gung im ländlichen Raum ist eine

große gesundheitspolitische Her-
ausforderung. Wird es in einigen
Jahren noch genügend Hausärzte
in Bad Driburg geben?
In der Veranstaltung mit Vertretern
der Ärzteschaft werden verschie-
denste Aspekte erläutert und disku-

tiert, um den Standort Bad Driburg
für junge Ärzte interessant zu ma-
chen. Teilnehmer sind der Leiter der
Kassenärztlichen Vereinigung DrDrDrDrDr.....
Ulli PUlli PUlli PUlli PUlli Polenzolenzolenzolenzolenz, der Arztlotze MarcelMarcelMarcelMarcelMarcel
FrischkornFrischkornFrischkornFrischkornFrischkorn aus Soest, die HNO-Fach-
ärztin DrDrDrDrDr..... Ev Ev Ev Ev Eva Eckardta Eckardta Eckardta Eckardta Eckardt und der Bade-

arzt Johannes BlümelJohannes BlümelJohannes BlümelJohannes BlümelJohannes Blümel. Moderiert wird
die Veranstaltung von Drrrrr..... F F F F Frrrrrank-Ul-ank-Ul-ank-Ul-ank-Ul-ank-Ul-
rich Strrich Strrich Strrich Strrich Straussaussaussaussauss. Termin ist am Montag,
13. November um 19:30 Uhr in der
MediCare Seniorenresidenz Bad Dri-
burg, Hufelandstr. 1 in Bad Driburg.

Andreas Amstutz

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Mitgliederversammlung SPD-Ortsverein Bad Driburg

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Am 18.10.2023 trafen sich die
Mitglieder des SPD-Ortsvereins
Bad Driburg zur Mitgliederver-
sammlung im Restaurant Cafe
Stellwerk in Bad Driburg.
Einer der Tagesordnungspunkte
war die Wahl der Delegierten für
den Kreisparteitag am 25.11.2023
in Nieheim.
Angeregt wurden aktuelle Themen
wie z.B. die Überlegungen zur Ein-
richtung eines Nationalparks dis-

kutiert und verschiedene mögli-
che Auswirkungen sowie Vor- und
Nachteile für unsere Region aus
verschiedenen Perspektiven be-
leuchtet.
Weiterhin machten sich die Mit-
glieder Gedanken zum im kom-
menden Jahr anstehenden Wahl-
kampf im Rahmen der Europa-
wahl, der Ortsverein berichtete
bereits in einem der vorherigen
Mitteilungen über die Wichtigkeit

dieser Wahl.
Wenn auch gefühlt noch in ferner
Zukunft, wurde auch das Thema
Lokalwahlkampf für die Kommu-
nalwahl im Jahr 2025 diskutiert
und Ideen gesammelt.
Diese ersten Ideen passten sehr gut
zum teilweise kontrovers diskutier-
ten Thema der Öffentlichkeitsarbeit
des Ortsvereins in der Zukunft.
Neben konkreten ersten Schrit-
ten war sich die Versammlung ei-

nig, dass sich Teile des Ortsver-
eins in den kommenden Wochen
und Monaten im Bereich Social
Media und Öffentlichkeitsarbeit
weiterbilden werden.
Zusammenfassend waren sich die
Mitglieder sicher, dass der Orts-
verband für die Zukunft gut auf-
gestellt ist und die kommenden
Herausforderungen „Mit Frische
für Bad Driburg“ meistern wird.

Nadine Nolte
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Nationalpark Egge
Bürgerinnen und Bürger im Kreis Höxter sollen abstimmen

Weitere Infos unter nationalparkegge.deWeitere Infos unter nationalparkegge.deWeitere Infos unter nationalparkegge.deWeitere Infos unter nationalparkegge.deWeitere Infos unter nationalparkegge.de

Ein Bündnis bestehend aus dem
Förderverein Nationalpark Egge,
Greenpeace, Bündnis90/GRÜNE,
SPD, Bürger für Höxter will das
umsetzen, was der Kreistag in
Höxter ausgebremst hat: Die
Gruppe will die Bevölkerung über
die starken Chancen eines Nati-
onalparks informieren und ihr am
Ende die Möglichkeit geben, in
einer fairen Wahl bei einem Bür-
gerentscheid abzustimmen.
Zudem arbeiten NABU, BUND
und NEW auf ihre Weise unter-
schiedlich mit am Beteiligungs-
verfahren.
Für die Akteure ist ein kreiswei-
ter Bürgerentscheid die logische
Konsequenz, nachdem der Kreis-
tag Höxter mit einer Mehrheit
aus CDU, FDP, UWG und AfD es
viel zu früh abgelehnt hatte, sich
an diesem ausdrücklich ergeb-
nisoffenen Prozess überhaupt zu
beteiligen.
Es werden ca. 6.000 Unterschrif-
ten benötigt, um die Entschei-
dung des Kreistags anzufechten.
Unterschreiben darf jede/r Wahl-
berechtigte im Kreis Höxter, der
16 oder älter ist.
Für diese Unterschriftenaktion

werden Listen an verschiedenen
Orten ausgelegt.
Nach Start der Unterschriften-
sammlung bleiben nun gut zwei
Monate. Daher sind alle aufge-
rufen, sich daran zu beteiligen,
sobald diese startet. Das Bünd-
nis ist sehr gut vorbereitet und
informiert auf allen Kanälen und
der neuen Webseite
nationalparkegge.denationalparkegge.denationalparkegge.denationalparkegge.denationalparkegge.de sowie Face-
book und Instagram unter „JA!
Zu unserem Nationalpark Egge“
über den Beginn und den Verlauf
der Unterschriftensammlung.
Die Initiatoren des Bürgerbegeh-
rens sind sich sicher: Es gibt He-
rausforderungen, die geklärt
werden müssen. Diese können
aber, wie in allen anderen Natio-
nalparken auch, gemeinsam mit
allen Akteuren gelöst werden, so-
dass am Ende alle gemeinsam ge-
winnen. Dazu laden wir die Land-
und Holzwirtschaft ebenso wie die
Jägerschaft ausdrücklich herzlich
ein. Wir sind überzeugt, dass ein
Nationalpark in unserer Egge eine
unglaubliche Chance für unsere
Region ist, von der der gesamte
OWL profitieren wird.

Martina Denkner

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen
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Neueröffnung - Heilpraktikerin für ganzheitliche Medizin
Was hat es mit den Laborwerten auf sich?

Anzeige

Mir ist es sehr wichtig, den Weg
der Gesundheit mit meinen Pati-
enten auf Augenhöhe gemein-
sam zu gehen. So wird sehr aus-
führlich der Ist-Zustand ermittelt
und mit dem Patienten gemein-
sam das Ziel erarbeitet. Ich möch-
te für meine Patienten eine Weg-
begleiterin sein, die aufzeigt, was
wir machen, warum wir es ma-
chen und wie der Patient zu sei-
nem Ziel kommen kann. Dazu
eignen sich unter anderem sehr
gut Laboruntersuchungen.

Laborwerte kann man als Basis
einer kontrollierten Gesundheit
ansehen, denn diese sind stan-
dardisiert, objektiv und können
wiederholt werden. Anhand der
Laborwerte kann man ermitteln
welche Auswirkung die geänder-
ten Maßnahmen im Lifestyle ha-
ben. So hat man eine objektive
Möglichkeit der Therapiekontrol-
le und kann unabhängig von Sym-
ptomen die Auswirkungen auf den
Körper messen.
Mir ist es ein großes Anliegen, mei-
nen Patienten zu veranschaulichen,
dass es zwischen dem Normalbe-
reich und dem persönlichen Wohl-
fühlbereich einen Unterschied gibt.
Der Normbereich ändert sich alle
paar Jahre. Das hängt damit zu-
sammen, dass unsere Gesell-
schaft immer älter wird und die-
ser Normbereich an einer großen
Zahl ‚offensichtlich Gesunder‘ er-
mittelt wird.
Der Normwert gibt die Unter- und
Obergrenze des Bereichs an, in
dem ca. 95% aller Messwerte er-
mittelt wurden.

Zusätzlich haben die unterschied-
lichen Labore unterschiedliche
Normbereiche.
Meiner Meinung nach sollte je-
der Mensch individuell betrach-
tet und die persönlichen Wohl-
fühlbereiche angestrebt werden.
Meiner Erfahrung nach ist das
Befinden besser, je besser die La-
borwerte sind.
So kann man auch besser ermit-
teln, ob die Beschwerden körper-
licher oder psychischer Natur sein
könnten.
Sie sind herzlich angehalten, mit

mir gemeinsam einen Blick auf
ihren persönlichen Wohlfühlbe-
reich zu werfen.
Hiermit lade ich Sie zusätzlich
ein, am 23.11.23 an meinem
kostenfreien Vortrag „Gesund
durch die kalten Tage“ teilzu-
nehmen. Dieser wird um 19 Uhr
in den Räumlichkeiten von BE-
Obewegt stattfinden. Bitte mel-
den Sie sich gerne per Mail an,
damit ich besser planen kann.
Heilpraktikerin Raja Ethner ar-
beitet auch mit Hypnosethera-
pie und Infusionen.

Tag der Offenen Tür am Gymnasium St. Kaspar:
Entdecken Sie Bildung und Gemeinschaft
NEUENHEERSE. Das GymnasiumNEUENHEERSE. Das GymnasiumNEUENHEERSE. Das GymnasiumNEUENHEERSE. Das GymnasiumNEUENHEERSE. Das Gymnasium
St. Kaspar öffnet am 17. Novem-St. Kaspar öffnet am 17. Novem-St. Kaspar öffnet am 17. Novem-St. Kaspar öffnet am 17. Novem-St. Kaspar öffnet am 17. Novem-
ber seine ber seine ber seine ber seine ber seine Türen für interessierteTüren für interessierteTüren für interessierteTüren für interessierteTüren für interessierte
Grundschüler und ihre Eltern un-Grundschüler und ihre Eltern un-Grundschüler und ihre Eltern un-Grundschüler und ihre Eltern un-Grundschüler und ihre Eltern un-
ter dem Motto „Tter dem Motto „Tter dem Motto „Tter dem Motto „Tter dem Motto „Tag der ag der ag der ag der ag der Aktion -Aktion -Aktion -Aktion -Aktion -
Lernt uns kennen“. Ein informa-Lernt uns kennen“. Ein informa-Lernt uns kennen“. Ein informa-Lernt uns kennen“. Ein informa-Lernt uns kennen“. Ein informa-
tives und spannendes Programmtives und spannendes Programmtives und spannendes Programmtives und spannendes Programmtives und spannendes Programm
erwerwerwerwerwartet alle Besucherartet alle Besucherartet alle Besucherartet alle Besucherartet alle Besucher,,,,, die sich die sich die sich die sich die sich
mit dem Übergang in die fünftemit dem Übergang in die fünftemit dem Übergang in die fünftemit dem Übergang in die fünftemit dem Übergang in die fünfte
Klasse auseinandersetzen.Klasse auseinandersetzen.Klasse auseinandersetzen.Klasse auseinandersetzen.Klasse auseinandersetzen.
Die Wahl der weiterführenden
Schule ist eine bedeutende Ent-
scheidung für Eltern und Schüler
gleichermaßen. Das Neuenheerser
Gymnasium steht diesen Familien
bei und präsentiert das einzigarti-
ge, familiäre Profil der Privatschu-
le. Grundschüler und ihre Eltern
sind herzlich eingeladen, das Gym-
nasium am 17. November von
15.30 bis 19 Uhr kennenzulernen.
Neben regelmäßigen Führungen
durch die Lehrerinnen und Lehrer
können Besucher die Schule auf

unterhaltsame Weise erkunden,
indem sie an einer Rallye mit ver-
schiedenen Stationen teilnehmen.
Wie digitale Werkzeuge den Un-
terricht bereichern, können die
Besucher mit den Schul-iPads
ausprobieren. Neugierige erhal-
ten die Gelegenheit, einen ersten
Einblick in den Lateinunterricht
zu gewinnen. Auch weitere Fach-
schaften stellen ihre Fächer vor.
So gehören Mitmach-Experimen-
te in den Naturwissenschaften
und kreatives Gestalten im Kunst-
raum ebenso zum bunten Pro-
gramm. An weiteren Infoständen
erhalten Eltern und Schüler um-
fassende Informationen über das
schulische Angebot. Für das leib-
liche Wohl sorgt das Elterncafé
im Lehrerzimmer. Auch hier wer-
den die Besucher über die vielfäl-
tigen Angebote des Gymnasiums
informiert.

Lernen und PersönlichkeitsbildungLernen und PersönlichkeitsbildungLernen und PersönlichkeitsbildungLernen und PersönlichkeitsbildungLernen und Persönlichkeitsbildung
in familiärer in familiärer in familiärer in familiärer in familiärer AtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäreAtmosphäre
Das Gymnasium St. Kaspar ist eine
staatlich anerkannte Privatschu-
le, die für Schüler aller Konfessio-
nen offen ist. Das Motto „Bildung
fördern, Gemeinschaft leben, Zu-
kunft gestalten“ unterstreicht das
Engagement der Schule für quali-
tativ hochwertige Bildung auf Ba-
sis einer umfangreichen techni-
schen Ausstattung.
Ein engagiertes Lehrpersonal und
eine lebendige Schulgemeinschaft
schaffen eine familiäre Atmosphä-

re, in der Schüler von überschau-
baren Klassen- und Kursgrößen
sowie gezielten individuellen För-
derangeboten profitieren.
Eltern und Schüler sind herzlich
eingeladen, das Gymnasium St.
Kaspar zu besuchen und die viel-
fältigen Bildungsmöglichkeiten
und die freundliche Schulgemein-
schaft kennenzulernen. Es ist der
erste Schritt auf dem Weg zu ei-
ner erfolgreichen Schullaufbahn.
Weitere Informationen erhalten
Interessierte im Internet:
www.st-kaspar.de
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Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg
ChorkChorkChorkChorkChorkonzert mit dem onzert mit dem onzert mit dem onzert mit dem onzert mit dem VVVVVokalen-okalen-okalen-okalen-okalen-
semble Bad Driburgsemble Bad Driburgsemble Bad Driburgsemble Bad Driburgsemble Bad Driburg
St. Peter und Paul, 12. November,
17 Uhr
Am Sonntag, 12. November ge-
staltet das Vokalensemble Bad
Driburg ein besonderes Konzert,
bei dem ein herausragendes
Werk der spätromantischen Chor-
musik, die „Messe solennelle“
von Louis Vierne im Mittelpunkt
stehen wird.
Besonders bemerkenswert ist die
Verwendung des Orgelspiels in
der Messe solennelle. Vierne,
der selbst viele Jahre als Titular-
organist an Notre-Dame de Paris
tätig war, integrierte virtuose Or-
gelpassagen, die das Werk mit
einer majestätischen Klangfülle
bereichern. Die Kombination aus
den beeindruckenden Klängen
der Orgel und den mitreißenden
Gesangspassagen schafft eine
eindringliche und feierliche At-
mosphäre, die die Zuhörer in den
Bann zieht.
Jeder der fünf Sätze (Kyrie, Glo-
ria, Sanctus, Benedictus und Ag-
nus Dei) ist durch seine kraftvolle
und emotionale Musik gekenn-
zeichnet, die die spirituelle Be-
deutung der Texte entsprechend
hervorhebt. Das Kyrie beispiels-
weise zeichnet sich durch seine
eindrucksvolle klangliche Pracht
und seine ergreifende Ausdrucks-
kraft aus. Es ist ein Moment der
Kontemplation und des Gebets,
der die Zuhörer in eine spirituelle
Atmosphäre eintaucht. Die Kom-
bination aus dem einfühlsamen
Chorgesang und der mächtigen
Orgelbegleitung verleiht dem Ky-
rie eine einzigartige Wirkung, die
sowohl berührend als auch erhe-
bend ist. Das Agnus Dei endet
schließlich mit zartesten Klängen
mit der Bitte „dona nobis pacem“
(gib uns Frieden).
Den Orgelpart übernimmt Dr.
Matthias Koch aus Brakel, die
Leitung hat Kirchenmusiker Simon
Brüggeshemke. Ergänzt wird das
Programm durch Orgelwerke und
a capella-Werke des Vokalen-
semble von Mendelssohn und
Rheinberger. Das Konzert beginnt
um 17 Uhr in der Pfarrkirche St.
Peter und Paul Bad Driburg. Der
Eintritt ist frei, um eine Spende
wird gebeten.
TTTTTaizéchoraizéchoraizéchoraizéchoraizéchor

Wer Freude am Singen hat, ist
gerngesehen und jederzeit herz-
lich willkommen. Die Proben er-
folgen jeweils dienstags von Ok-
tober bis März um 19 Uhr im Pfarr-
gemeinderaum Langeland. Bei
Fragen steht Ulrike Gehle unter
der Telefonnummer 05253/7239
gern zur Verfügung.
Projektsängerinnen und -sängerProjektsängerinnen und -sängerProjektsängerinnen und -sängerProjektsängerinnen und -sängerProjektsängerinnen und -sänger
für Puccinis „Messa di Gloria“für Puccinis „Messa di Gloria“für Puccinis „Messa di Gloria“für Puccinis „Messa di Gloria“für Puccinis „Messa di Gloria“
gesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesucht
Konzert am 9. Juni 2024
Das Vokalensemble Bad Driburg
sowie der Kirchenchor „Cäcilia“
von St. Peter und Paul suchen Pro-
jektsängerinnen und -sänger für
die Aufführung der „Messa di Glo-
ria“ von Giacomo Puccini.
Das Projekt soll geöffnet werden,
um möglichst vielen Sängerinnen
und Sängern eine Teilnahme an
diesem besonderen kulturellen
Ereignis zu ermöglichen. Eingela-
den sind alle begeisterten Sän-
gerinnen und Sänger aus der Re-
gion Bad Driburg, Höxter, Brakel,
Warburg, Altenbeken und Pader-
born, aber natürlich auch darüber
hinaus. Gemeinsam wird Puccinis
„Messa di Gloria“ dann am 9.
Juni 2024 in der St. Peter und
Paul Kirche Bad Driburg zusam-
men mit dem Detmolder Kammer-
orchester aufgeführt.
Die Proben starten im Januar, die
Teilnahme an diesen kann je nach
Kenntnisstand unterschiedlich
gestaffelt werden.
Weitere Informationen dazu und
Anmeldung bei Kantor und Chor-
leiter Simon Brüggeshemke
(kirchenmusik@pr-bad-
driburg.de / 01722883393).
St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
Der Essener Der Essener Der Essener Der Essener Der Essener AdventskalenderAdventskalenderAdventskalenderAdventskalenderAdventskalender
ist ab sofort im Pfarrbüro
erhältlich.
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Dienstag, 14. November.: Treffen
der grünen Damen um 15 Uhr im
Gemeindetreff
Mittwoch, 15. November: Vertei-
len der Sammelunterlagen
Montag, 20. November:
15 Uhr Seniorennachmittag
im Gemeindetreff
Die nächste Altkleidersammlung
ist am Freitag, 1. Dezember
um 9 Uhr am Gemeindetreff,
Prälat-Zimmermann-Str. 9
Jahresabschluss 2021Jahresabschluss 2021Jahresabschluss 2021Jahresabschluss 2021Jahresabschluss 2021
Der Jahresabschluss 2021 liegt

zwei Wochen lang zur Einsicht der
Gemeindemitglieder im Pfarrbü-
ro öffentlich aus.
Hl.Hl.Hl.Hl.Hl.     Abend in GemeinschaftAbend in GemeinschaftAbend in GemeinschaftAbend in GemeinschaftAbend in Gemeinschaft
In diesem Jahr möchten wir wieder
den ‚Heilig Abend in Gemein-
schaft‘ anbieten. Dafür brauchen
wir allerdings noch Unterstützung
in unserem Team. Die Feier findet
am 24. Dezember, Hl. Abend, zwi-
schen der ersten und zweiten
Christmette, also von 18 bis 22
Uhr, im Gemeindetreff St. Peter
und Paul statt. Wir suchen Helfer,
die im Vorfeld die Räumlichkeiten
herrichten und schmücken, Per-
sonen, die am Abend selber hilfe-
bedürftigen Gästen zur Seite ste-
hen und Personen, die am Abend
eventuell notwendigen Personen-
transport übernehmen
Außerdem werden Musiker ge-
sucht, die den weihnachtlichen
Gesang am Klavier oder mit ei-
nem anderen geeigneten Instru-
ment begleiten.
Wenn Sie bereit sind, eine dieser
Aufgaben zu übernehmen, mel-
den Sie sich bitte im Pfarrbüro.
Tel.: 05253/97990.
„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
Caritas - FundgrubeCaritas - FundgrubeCaritas - FundgrubeCaritas - FundgrubeCaritas - Fundgrube
in der Dringenberger Strin der Dringenberger Strin der Dringenberger Strin der Dringenberger Strin der Dringenberger Str..... 1 1 1 1 1
Freitag, 10. November
von 14.30 bis 17 Uhr
RosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebet
in der Begegnungsstättein der Begegnungsstättein der Begegnungsstättein der Begegnungsstättein der Begegnungsstätte
Wegen des Martinsfestes wird das
Rosenkranzgebet am Freitag, dem
10. November um 17.45 Uhr in der
Begegnungsstätte gehalten.
Die Kita informiert:Die Kita informiert:Die Kita informiert:Die Kita informiert:Die Kita informiert:
„Ich geh mit meiner Laterne„Ich geh mit meiner Laterne„Ich geh mit meiner Laterne„Ich geh mit meiner Laterne„Ich geh mit meiner Laterne
- Kommen Sie mit uns!“
Gelegenheit dazu bietet Ihnen
der Kindergarten „Zum verklär-
ten Christus“ in Bad Driburg, der
am Freitag, 10. November, alle
Driburger und Gäste des Ortes zu
einem großen Laternenumzug ein-
lädt. Los geht die Feier um 17 Uhr
in der Südstadtkirche mit einem
bunt gestalteten Wortgottes-
dienst. Im Anschluss daran findet
mit vielen kreativen Laternen und
hoffentlich sangesfreudigen Teil-
nehmern der Umzug durch die
Gemeinde statt, bevor auf der
Kirchwiese das Martinsfeuer ent-
zündet wird und zum gemütlichen
Beisammensein einlädt. Damit
niemand frieren muss, bietet der

Kindergarten nicht nur heiße Ge-
tränke, sondern auch Bratwürst-
chen und Suppe an. Selbstver-
ständlich werden auch die tradi-
tionellen Martinsbrezeln verteilt.
Wer Brezeln möchte, kann für
jeweils 1,50 Euro entsprechende
Wertmarken erwerben. Diese brin-
gen Sie zum Martinsfest mit und
tauschen sie gegen die Brezeln
ein. Die Wertmarken bekommen
Sie bis zum 3. November von 7 bis
16 Uhr im Kindergarten „Zum ver-
klärten Christus“.
Wir freuen uns auf eine tolle
gemeinsame Martinsfeier!
(A. Koch)
Elisabeth-Aktion 2023Elisabeth-Aktion 2023Elisabeth-Aktion 2023Elisabeth-Aktion 2023Elisabeth-Aktion 2023
Liebe Gemeindemitglieder!
In den vergangenen Jahren hat
die Caritaskonferenz der Pfarrge-
meinde „Zum verklärten Christus“
jeweils im November, zum Fest
der Hl. Elisabeth, zu einer Lebens-
mittel- bzw. Geldspende für die
„Speisekammer“ aufgerufen. In
diesem Jahr bitten wir Sie, keine
Lebensmittel, sondern einen Geld-
beitrag zu spenden, damit die
„Speisekammer“ die dringend
benötigten Lebensmittel selbst
kaufen kann. Zur Abendmesse am
18. November, einen Tag vor dem
Festtag der Hl. Elisabeth, steht
hinten in der Kirche ein Opfer-
korb bereit, in den Sie Ihre Spen-
de legen können.
Schon jetzt bedanken sich die
Mitglieder der Caritaskonferenz
recht herzlich!
Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-Mariä Geburt Dringenberg-Sie-
bensternbensternbensternbensternbenstern
BüchereiBüchereiBüchereiBüchereiBücherei
Herzliche Einladung zur Familien-
messe zum BUCHSONNTAG, am
Sonntag, 12. November um 10.45
Uhr, in der Pfarrkirche „Mariä
Geburt“ in Dringenberg.
Mitgestaltung durch das Team der
Bücherei „Mariä Geburt“ Drin-
genberg, Burgstraße 27, 33014
Bad Driburg. Die Kollekte ist für
die Pfarrbücherei bestimmt.
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
Gedenkfeier zum Gedenkfeier zum Gedenkfeier zum Gedenkfeier zum Gedenkfeier zum VVVVVolkstrolkstrolkstrolkstrolkstrauertagauertagauertagauertagauertag
Die Gedenkfeier zum Volkstrau-
ertag wird in Neuenheerse am
Samstag, 18. November nach der
Vor-Abendmesse um ca. 19 Uhr
stattfinden.
Abordnungen der Neuenheerser
Vereine werden zum Gedenken
an die Opfer von Tod, Vertreibung
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Gesprächskreis für Eltern nach Tod- und Fehlgeburt

und Gewaltherrschaft am Ehren-
mal antreten und einen Kranz
niederlegen.
Der Bezirksausschuss und die Re-
servistenkameradschaft laden
ganz herzlich zur Teilnahme an
dieser Veranstaltung ein.
Für den BZA - Thomas Arens
St.St.St.St.St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
Elisabeth-AktionElisabeth-AktionElisabeth-AktionElisabeth-AktionElisabeth-Aktion

Nach dem Vorbild der heiligen
Elisabeth, bittet die Caritaskon-
ferenz St. Vitus Alhausen um halt-
bare Lebensmittel! Freitag, 17.
November ab 13 Uhr bis Sonn-
tag, 19. November 16 Uhr stehen
in der Kirche Körbe für die Spen-
den bereit.
Auch die Kinder sind herzlich ein-
geladen, Bücher, Spiele oder Sü-

Lütmarsen.Lütmarsen.Lütmarsen.Lütmarsen.Lütmarsen. Der nächste Gesprächs-
kreis für Eltern nach Tod- und Fehl-
geburt des Ambulanten Hospiz- und

Palliativ-Beratungsdienstes im
Kreis Höxter ist am Montag, 20.
November. Beginn ist um 19 Uhr

im Pfarrheim St. Marien in Lütmar-
sen. Üblicherweise findet der Ge-
sprächskreis am dritten Montag

im Monat statt. Erstbesucher kön-
nen Birgit Konermann telefonisch
unter 05233 93983 kontaktieren.

Einführung von Frederike Wieneke in Bad Driburg
Dienst im „Interprofessionellen Pastoralteam“ der evangelischen Kirchengemeinde

Frederike Wieneke wird durchFrederike Wieneke wird durchFrederike Wieneke wird durchFrederike Wieneke wird durchFrederike Wieneke wird durch
Superintendent Volker Neuhoff inSuperintendent Volker Neuhoff inSuperintendent Volker Neuhoff inSuperintendent Volker Neuhoff inSuperintendent Volker Neuhoff in
ihren Dienst im „Interprofessio-ihren Dienst im „Interprofessio-ihren Dienst im „Interprofessio-ihren Dienst im „Interprofessio-ihren Dienst im „Interprofessio-
nellen Pastoralteam“ der Evange-nellen Pastoralteam“ der Evange-nellen Pastoralteam“ der Evange-nellen Pastoralteam“ der Evange-nellen Pastoralteam“ der Evange-
lischen Kirchengemeinde Bad Dri-lischen Kirchengemeinde Bad Dri-lischen Kirchengemeinde Bad Dri-lischen Kirchengemeinde Bad Dri-lischen Kirchengemeinde Bad Dri-
burg eingeführt.burg eingeführt.burg eingeführt.burg eingeführt.burg eingeführt.
Foto: PrivatFoto: PrivatFoto: PrivatFoto: PrivatFoto: Privat

Frederike Wieneke wird am
Sonntag, 12. November, in ei-
nem Gottesdienst um 9.30 Uhr
in der evangelischen Kirche in
Bad Driburg durch Superinten-
dent Volker Neuhoff in ihren
Dienst im „Interprofessionellen
Pastoralteam“ der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Bad
Driburg eingeführt. Ein Empfang
im benachbarten Gemeinde-
haus schließt sich an.
Frederike Wieneke (41) ist seit
dem 1. Januar 2023 als Mitar-
beiterin im Bereich Verkündi-
gung, Seelsorge und Bildung
beim Evangelischen Kirchen-
kreis Paderborn tätig. Sie ist in
der Evangelischen Kirchenge-
meinde Bad Driburg als Ge-

meindepädagogin im pastora-
len Dienst eingesetzt.
Wieneke hat evangelische The-
ologie mit dem Abschluss Di-
plom in Utrecht und Münster
studiert und ist zudem zertifi-
zierte Mediatorin und Coach.
Zuletzt war sie sieben Jahre für
die Stadtverwaltung Bad Dri-
burg als Integrationsmanage-
rin und später als Gleichstel-
lungsbeauftragte tätig.
Über viele Jahre war Wieneke,
die gebürtig aus Schlangen
(Kreis Lippe) kommt und mit ih-
rem Mann und zwei Söhnen (10
und 12) in Bad Driburg wohnt,
ehrenamtlich in der Evangeli-
schen Kirche engagiert: Als
Kind mit ihren Eltern in der Ju-
gendarbeit, dann als Jugendli-
che und schließlich in der Evan-
gelischen Kirchengemeinde
Bad Driburg in der Kinderferi-
enwoche, im Konfirmandenun-
terricht, in der Stiftung Senf-
korn und als Presbyterin.
Schwerpunkte ihrer Tätigkeit
als Gemeindepädagogin liegen
in der Arbeit mit Kindern, Ju-
gendlichen und Familien in der
Kita und der Grundschule so-
wie im Kirchlichen Unterricht.
Ein weiteres großes Thema ist
die ökumenische Zusammenar-
beit. Nach dem Abschluss von
Fortbildungen im Frühjahr 2024
kann sie Gemeindepfarrerin
Katrin Elhaus dann auch bei
Kasualien (Taufe, Konfirmation,
Trauung, Beerdigung) unter-

stützen.
„Ich möchte die Menschen in
meinen Arbeitsfeldern kennen-
lernen, für sie da sein, und hö-
ren, was sie brauchen. Daraus
können neue Ideen und Projek-
te entstehen“, sagt Frederike
Wieneke. Sie wolle sich als Ge-
meindepädagogin gut in die
Gemeinde einbringen, das brau-
che aber Zeit, vor allem bei ei-
ner ganz neuen Arbeitsform wie
dem IPT. „Ich bin zuversicht-
lich, dass es gelingen kann und
habe Freude an meinen Tätig-
keiten“, betont Wieneke.
Mit Frederike Wieneke und Pfar-

rerin Katrin Elhaus konnte in
der Kirchengemeinde Bad Dri-
burg ein weiteres „Interprofes-
sionelles Pastoralteam“ (IPT)
im Kirchenkreis Paderborn ein-
gerichtet werden. Es ist das ers-
te Team dieser Art in einer evan-
gelischen Kirchengemeinde im
Kreis Höxter, ein weiteres Team
gibt es in Schloß Neuhaus im
Kreis Paderborn. „Interprofes-
sionelle Pastoralteams“ beste-
hen aus Pfarrerinnen und Pfar-
rern sowie aus Angehörigen
weiterer kirchlicher Berufe, die
in der Verkündigung, Seelsor-
ge und Bildung tätig sind.

ßigkeiten zu spenden. Für Geld-
spenden steht eine Sammeldose
bereit.
Die gesammelten Gaben werden
in der folgenden Woche in der
Speisekammer Bad Driburg ab-
gegeben. Viele Menschen sind in
dieser schwierigen Zeit auf Spen-
den angewiesen.
Es wäre schön, wenn sie die Ak-

tion großzügig unterstützen wür-
den!
St. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus HersteSt. Urbanus Herste
PfarrgemeinderatssitzungPfarrgemeinderatssitzungPfarrgemeinderatssitzungPfarrgemeinderatssitzungPfarrgemeinderatssitzung
Die nächste Pfarrgemeinderats-
sitzung findet am Freitag, den 10.
November um 19 Uhr im Pfarr-
heim statt. Interessierte sind herz-
lich dazu eingeladen, an der Ver-
sammlung teilzunehmen.
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Ausbildung für zukünftige Ausbilder
Dem Fachkräftemangel mit einem Online-Fernlehrgang begegnen

Von zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglichVon zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglichVon zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglichVon zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglichVon zu Hause aus, aber trotzdem mit einer Gruppe lernen: Das ist möglich
auf einem Online-Campus.auf einem Online-Campus.auf einem Online-Campus.auf einem Online-Campus.auf einem Online-Campus.
Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.comFoto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.comFoto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.comFoto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.comFoto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Kateryna - stock.adobe.com

Nachwuchskräfte fehlen in vie-
len Branchen an allen Ecken und
Enden: Bei der Konjunkturum-
frage 2022 der Deutschen Indus-
trie- und Handelskammer (DIHK)
sahen 56 Prozent der rund
24.000 befragten Unternehmen
den Fachkräftemangel als eines
der größten Geschäftsrisiken
der Zukunft an. Eine mögliche
Lösung kann es sein, junge Men-
schen in der eigenen Firma pas-
send auszubilden. Wer als Aus-
bilder oder Ausbilderin in einem
Unternehmen arbeiten will,
muss allerdings vorab eine er-
folgreiche Prüfung dafür ablegen.
Das entsprechende Fachwissen
kann in einem Vorbereitungs-
lehrgang erworben werden und
einen solchen gibt es auch als
reine Online-Variante.
Flexibel lernenFlexibel lernenFlexibel lernenFlexibel lernenFlexibel lernen
mit Internet-Formatenmit Internet-Formatenmit Internet-Formatenmit Internet-Formatenmit Internet-Formaten
Für Fachkräfte, die bereits im Be-
ruf stehen und sich in einer flexib-
len und ortsunabhängigen Form
auf die Prüfung nach der Ausbil-
der-Eignungsverordnung (AEVO)
vorbereiten wollen, hat die IHK-
Akademie Koblenz ein zeitunab-
hängiges Kursformat entwickelt.
Unter www.ihk-akademie-
fernstudium.de findet man alle
wichtigen Informationen dazu.
Online-Lerneinheiten werden hier
mit der Betreuung durch entspre-

chende Tutorinnen und Tutoren
kombiniert. Die Teilnehmenden
können sich so das Lernen frei
einteilen und haben doch immer
Unterstützung, wenn sie benötigt
wird. Ein Online-Campus bietet
zudem eine ortsunabhängige
Möglichkeit zur Arbeit mit einer
Kursgruppe und den Dozierenden.
Eine solche Lernform kommt
besonders denjenigen zugute, die
aufgrund ihres Jobs oder ihrer pri-
vaten Lebenssituation keine re-
gelmäßigen Präsenztermine wahr-
nehmen können.
Auszubildende kompetentAuszubildende kompetentAuszubildende kompetentAuszubildende kompetentAuszubildende kompetent
anleitenanleitenanleitenanleitenanleiten
Inhaltlich lernen die Teilnehmer-
innen und Teilnehmer, wie der
Ablauf einer betrieblichen Aus-
bildung geregelt ist. Nach der

bestandenen Prüfung können die
neuen Ausbilder bei der Einstel-
lung von Azubis organisatorisch
alles übernehmen, was nötig
ist. Sie sind außerdem in der
Lage, die Auszubildenden wäh-
rend ihrer gesamten Zeit so-
wohl fachlich als auch didak-
tisch zu betreuen, und wissen,
wie sie die Nachwuchskräfte
zum erfolgreichen Abschluss
führen. Der Fernlehrgang dau-
ert in der Regel 3 Monate in-
klusive Lernpausen. Für den
kostenpflichtigen Lehrgang gibt
es verschiedene finanzielle För-
dermöglichkeiten, etwa durch
die sogenannte Bildungsprämie
oder eine Förderung nach „Qua-
liScheck Rheinland-Pfalz“.
(djd)
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Was bei einem Wechsel
der Kfz-Versicherung zu beachten ist
Kündigung muss meist bis 30. November vorliegen
In der Versicherungsbranche gilt
es als sicher: Die Beiträge für
Auto- und Motorrad-Versicherun-
gen werden im kommenden Jahr
teurer. Ein Anstieg um mindestens
zehn Prozent gilt als ausgemacht,
weil nach den Corona-Jahren die
Unfallzahlen wieder steigen und
die Inflation Reparaturen verteu-
ert. Somit ist der 30. November
ein wichtiger Stichtag für Versi-
cherte, die ihre Ausgaben senken
möchten oder müssen. „Durch ei-
nen Wechsel von der teuersten
zur günstigsten Versicherung las-
sen sich teilweise mehrere hun-
dert Euro pro Jahr sparen“, er-
klärt Elke Weidenbach, Versiche-
rungsexpertin der Verbraucher-
zentrale NRW. „Wichtig ist jedoch,
nicht nur auf den Preis zu schau-
en, sondern auch auf die versi-
cherten Leistungen, sonst kann
es im Schadensfall Ärger geben.“
••••• Preise vergleichenPreise vergleichenPreise vergleichenPreise vergleichenPreise vergleichen

und nachfragenund nachfragenund nachfragenund nachfragenund nachfragen
Eine Überprüfung des eigenen
Kfz-Tarifs ist immer sinnvoll.
Ein Wechsel kann sich
durchaus lohnen, gerade auch
nach vielen Jahren bei einem
Versicherer. Denn die Unter-
nehmen werben vor allem um
Neukund:innen - diese erhal-
ten deutlich mehr Preisnach-
lässe. Trotzdem lohnt sich eine
Nachfrage beim eigenen An-
bieter. Eine Anfrage per Tele-
fon oder Mail kann schon zu
einem Rabatt oder einem
günstigeren Tarif führen.

••••• Wie findet manWie findet manWie findet manWie findet manWie findet man
einen neuen einen neuen einen neuen einen neuen einen neuen VVVVVertrertrertrertrertrag?ag?ag?ag?ag?
Viele Menschen nutzen Ver-
gleichsportale. Das erscheint
praktisch, hat aber Nachtei-
le. Denn Vergleichsportale le-
ben von Provisionen der An-
bieter und bieten oft keinen
vollständigen Marktüberblick,
sondern häufig nur eine Aus-
wahl. Deshalb ist es ratsam,
auch direkt die Internetsei-
ten verschiedener Versiche-
rungen aufzurufen. Um die
Konditionen korrekt verglei-
chen zu können, sollte man
Führerschein und Fahrzeug-

schein zur Hand haben, die
letzte Beitragsrechnung des
bisherigen Versicherers (mit
Vertragsnummer) und den Ki-
lometerstand des Fahrzeugs.
Wichtig: Wenn zeitlich mög-
lich sollte eine Kündigung erst
dann erfolgen, wenn der Ver-
trag vom neuen Versicherer
bestätigt wurde. Wer ein Auto
abmeldet, muss übrigens
nichts tun. Der Kfz-Versiche-
rungsvertrag endet mit dem
Tag der Abmeldung. Die Zu-
lassungsstelle benachrichtigt
den Versicherer.

••••• Nicht nur aufNicht nur aufNicht nur aufNicht nur aufNicht nur auf
die Prämie achtendie Prämie achtendie Prämie achtendie Prämie achtendie Prämie achten
Eine finanzielle Ersparnis ist
nicht alles. Wichtig sind immer
auch die Leistungen der Ver-
sicherung. So sollte neben ei-
ner hohen Versicherungssum-
me von 50 oder besser 100
Millionen in der Haftpflicht-
versicherung die grobe Fahr-
lässigkeit im Kaskoschutz auf
jeden Fall mitversichert wer-
den. Das erspart im Schadens-
fall Ärger mit dem Versiche-
rer, wenn man beispielsweise
während der Fahrt einen her-
untergefallenen Gegenstand
aufhebt und einen Unfall ver-
ursacht. Soweit zeitlich noch
möglich, sollten sich Wech-
selwillige von der bisherigen
Versicherung unbedingt ihre
Schadensfreiheitsklasse (SF-
Klasse) schriftlich bestätigen
lassen bzw. welchen Scha-
densverlauf sie dem neuen
Anbieter melden wird. Das
gilt insbesondere nach einem
Jahr mit vielen Schäden. Teils
erhält die Verbraucherzentra-
le NRW Beschwerden
darüber, dass der alte Versi-
cherer der neuen Gesell-
schaft eine ungünstigere Ein-
stufung genannt hat, als tat-
sächlich in der Beitragsrech-
nung vermerkt war.

••••• Wie kündigt man am besten?Wie kündigt man am besten?Wie kündigt man am besten?Wie kündigt man am besten?Wie kündigt man am besten?
Die meisten Verträge in der
Kfz-Versicherung orientieren
sich am Kalenderjahr und en-
den am 31. Dezember. Dann

ist der 30. November ent-
scheidend, da die Kündigungs-
frist einen Monat beträgt.
Spätestens am 30. November
muss also dem Kfz-Versiche-
rer die fristgerechte Kündi-
gung eines Versicherungsver-
trags vorliegen. Dafür ist ein
formloses Schreiben ausrei-
chend mit der Angabe der Ver-
sicherungsvertragsnummer,
dem Fahrzeug, dem Kennzei-
chen und dem Datum der Kün-
digung (in der Regel zum 31.
Dezember). Ansonsten verlän-
gert sich der Vertrag zum 1.

Januar um ein weiteres Jahr.
Es gibt auch Verträge, die am
Tag des tatsächlichen Ab-
schlusses enden, deshalb
empfiehlt es sich, im Vertrag
die Laufzeit der Police zu prü-
fen. Bei einer Beitragserhö-
hung besteht jedoch ohnehin
ein Sonderkündigungsrecht
von vier Wochen nach Erhalt
der Mitteilung.

••••• Weiterführende InfosWeiterführende InfosWeiterführende InfosWeiterführende InfosWeiterführende Infos
und Links:und Links:und Links:und Links:und Links:
Mehr zum Thema unter
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/11490
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Integreat-App: Digitale Hilfe im Kreis Höxter

(v. l.) Filiz Elüstü, Leitung Kommunales Integrationsmanagement, Kreisdirektor Klaus Schumacher, Agnieszka(v. l.) Filiz Elüstü, Leitung Kommunales Integrationsmanagement, Kreisdirektor Klaus Schumacher, Agnieszka(v. l.) Filiz Elüstü, Leitung Kommunales Integrationsmanagement, Kreisdirektor Klaus Schumacher, Agnieszka(v. l.) Filiz Elüstü, Leitung Kommunales Integrationsmanagement, Kreisdirektor Klaus Schumacher, Agnieszka(v. l.) Filiz Elüstü, Leitung Kommunales Integrationsmanagement, Kreisdirektor Klaus Schumacher, Agnieszka
Weisser, Ute Delimat und Dominic Gehle, Abteilungsleiter Bildung & Integration.Weisser, Ute Delimat und Dominic Gehle, Abteilungsleiter Bildung & Integration.Weisser, Ute Delimat und Dominic Gehle, Abteilungsleiter Bildung & Integration.Weisser, Ute Delimat und Dominic Gehle, Abteilungsleiter Bildung & Integration.Weisser, Ute Delimat und Dominic Gehle, Abteilungsleiter Bildung & Integration.
Foto: Kreis HöxterFoto: Kreis HöxterFoto: Kreis HöxterFoto: Kreis HöxterFoto: Kreis Höxter

Seit fünf Jahren setzt der Kreis er-
folgreich auf die kostenlose App
„Integreat“ als digitale und mehr-
sprachige Informationsplattform
bei der Orientierung in einer frem-
den Stadt. Die Kooperation mit der
Verbraucherzentrale im Kreis Höx-
ter bietet ab sofort weitere hilfrei-
che Informationen in der App, um
sich auch im Verbraucheralltag zu-
recht zu finden.
Wo finde ich einen Sprachkurs? Wie
finde ich eine Wohnung? Welche
Beratungsstellen gibt es? Wie nut-
ze ich den öffentlichen Nahverkehr?
Mit der Integreat-App finden Neu-
zugewanderte im Kreis Höxter Ant-
worten auf diese und viele andere
Fragen in acht Sprachen. Auch Eh-
renamtliche und Hauptamtliche der

Integrationsarbeit sowie interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger
können von den laufend aktuali-
sierten Informationen und Veran-
staltungen profitieren.
„Wir haben uns hier im Kreis Höx-
ter vor gut fünf Jahren für die Nut-
zung der App ‚Integreat‘ entschie-
den, um neu zugewanderten Men-
schen und Geflüchteten bei der
Orientierung in einer fremden
Region zu helfen. „Diese digita-
le Hilfestellung ist auch inner-
halb unserer Verwaltung eine
hilfreiche Unterstützung für un-
sere Mitarbeitenden“, so Kreis-
direktor Klaus Schumacher. Di-
gitale Angebote helfen, die Ar-
beitslast für Verwaltungen und
Beratungsstellen zu verringern.

So können beispielsweise unnö-
tige Behördengänge durch ei-
nen guten Informationszugang
vermieden werden.
Erstellt und laufend aktualisiert
werden die Inhalte vom Kommuna-
len Integrationszentrum des Krei-
ses Höxter in Zusammenarbeit mit
anderen Institutionen und Vereinen.
„Allein in den vergangenen zwölf
Monaten ist die App im Kreis Höx-
ter rund 33.000 Mal aufgerufen
worden - Tendenz steigend“, be-
richtet die Projektverantwortliche
Agnieszka Weisser vom Kommuna-
len Integrationszentrum. Die Inhal-
te sind unterwegs mit der mobilen
App oder vom PC aus auch ohne
Internetverbindung abrufbar. Außer-
dem können alle Seiten auch als

PDF heruntergeladen werden, was
in verschiedenen Beratungssitu-
ationen hilfreich sein kann.
Durch die Zusammenarbeit mit
der Verbraucherzentrale im Kreis
Höxter hat die App zusätzliche
und mehrsprachige Inhalte be-
kommen: Themen wie Versiche-
rungen, Verträge, Reklamatio-
nen, Handy, Internet, Girokonto,
Abzocke, Vertragsfallen oder
auch Antworten auf die Frage
„Wann ist ein Produkt ‚halal‘?“
können ab sofort über die In-
tegreat-App abgerufen werden.
Ute Delimat, Leiterin der Verbrau-
cherzentrale im Kreis Höxter - mo-
bil & digital: „Gerade für neu zu-
gewanderte Menschen ist es wich-
tig, verständliche und verlässli-
che Informationen zu bekommen.
Wir möchten alle Verbraucher-
innen und Verbraucher in Fragen
des privaten Konsums informie-
ren, beraten und unterstützen und
gerade bei unübersichtlichen An-
geboten einen Überblick geben.“
In der kostenlosen Integreat-App
gibt es viele lokale Informationen
zu Lebensbereichen wie Asyl und
Migration, Sprache, Gesundheit,
Alltag und Freizeit, Familie sowie
Arbeit und Bildung in acht Spra-
chen (Deutsch, Englisch, Franzö-
sisch, Arabisch, Persisch, Rus-
sisch, Ukrainisch und Türkisch).
Alle Inhalte der Integreat-App
können auf dem Smartphone oder
im Webbrowser via https://
integreat.app/kreishoexter/de
aufgerufen werden. Die Smartpho-
ne-App gibt es für die Betriebs-
systeme Android und iOS zum kos-
tenlosen Download unter
www.integreat-app.de.

Selbsthilfegruppe für junge Menschen
mit psychischer Erkrankung
Angst- und Panikstörungen, De-
pression, Soziale Phobie - psychi-
sche Erkrankungen betreffen auch
viele junge Menschen. Der Lei-
densdruck ist hoch, die Betroffe-
nen fühlen sich häufig allein und
unverstanden. Mit Unterstützung
des Selbsthilfe-Büros Kreis Höx-
ter soll eine neue Selbsthilfegrup-
pe für junge Menschen zwischen
18 und 35 Jahren mit einer psy-
chischen Erkrankung in Höxter
gegründet werden.
Gespräche mit Gleichaltrigen bie-

ten die Möglichkeit sich über Res-
sourcen, Bewältigungsstrategien
und Herausforderungen im Alltag,
Job oder Studium auszutauschen.
In einer Selbsthilfegruppe erfah-
ren Betroffene, dass sie nicht all-
eine sind, machen sich gegensei-
tig Mut und tauschen Infos aus.
Die Gespräche finden in lockerer
Runde in einem geschützten Raum
statt. Die Teilnahme ist kosten-
frei und freiwillig. Jeder bestimmt
selbst, was preisgegeben wird.
Die Gründungsphase wird von ei-

ner Mitarbeiterin des Selbsthilfe-
Büros Höxter unterstützt. Nach
der Gründungsphase trifft sich die
Gruppe ohne professionelle An-
leitung.
Eine fachärztlich gestellte Diag-
nose und eine begonnene oder
abgeschlossene Therapie sind Vo-
raussetzung für die Teilnahme, da
eine Selbsthilfegruppe eine pro-
fessionelle Behandlung nicht er-
setzt, sondern ergänzt.
Interessierte sind herzlich einge-
laden am Freitag, 17. November,

von 17 bis circa 18.30 Uhr in die
Möllingerstraße 5, 37671 Höxter
(Geschäftsstelle des PARITÄTI-
SCHEN). Eine Anmeldung ist wün-
schenswert, jedoch nicht Voraus-
setzung; auch spontan Entschlos-
sene sind willkommen.
Anmeldung und nähere Informa-
tionen über das Selbsthilfe-Büro
Höxter unter selbsthilfe-
hoexter@paritaet-nrw.org oder
unter 05271 69 41 045 (mittwochs
von 9 bis 12 Uhr und donnerstags
von 14 bis 16 Uhr).
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Projektentwicklung Brakel Lütkerlinde

Grundstücksaufteilung Baugebiet Brakel LütkerlindeGrundstücksaufteilung Baugebiet Brakel LütkerlindeGrundstücksaufteilung Baugebiet Brakel LütkerlindeGrundstücksaufteilung Baugebiet Brakel LütkerlindeGrundstücksaufteilung Baugebiet Brakel Lütkerlinde

Die baucon Projektmanagement
GmbH mit ihren Beteiligungsge-
sellschaften ist ein seit über 30
Jahren familiengeführtes Unter-
nehmen im Bereich der Projekt-
entwicklung und Bauträgermaß-
nahmen aus Köln.
In Brakel erschließen wir über un-
sere Schwesterngesellschaft IS
Immosana AG das ehemalige Ka-
sernengelände an der Lütkerlinde
und machen Platz für individuelle
private Bebauung auf einem ca.
zwei Hektar großen Neubaugebiet.
Lütkerlinde liegt am Ortsrand der
Stadt Brakel, mitten im Grünen
und zugleich fußläufig zu Genera-
tionenpark, Seniorenzentrum und
Kindertagesstätte. Durch die gute
Anbindung erreicht man inner-
halb weniger Minuten die Kern-
stadt Brakel, das Schulzentrum
und den Bahnhof.
Auf dem weitläufigen Areal lässt

der neue Bebauungsplan viel Spiel-
raum für die Gestaltung von ca. 26
einzelnen Baugrundstücken zu, so-
dass persönliche Wünsche von pri-
vaten Käufern beim Hausbau um-
gesetzt werden können. Auch die
Zusammenlegung oder Teilung von
Grundstücken ist möglich, um indi-
viduelle Planungen als Einfamilien-
oder Doppelhaus zu realisieren.
Die Vorbereitungen für Straßen,
Zufahrts- und Gehwege für das
gesamte Areal sind abgeschlos-
sen und die ersten Grundstücke
bereits verkauft. Wir unterstüt-
zen gern bei der Auswahl eines
individuellen Grundstücks und der
kaufvertraglichen Abwicklung und
freuen uns darauf, den Aufbau ei-
nes neuen und lebendigen Neu-
baugebietes zu begleiten.
Weitere Informationen finden Sie
auf der Projektseite unter
www.lütkerlinde.de.
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So hat Karies keine Chance

Karies wird durch bestimmte Bak-
terien im Zahnbelag ausgelöst.
Diese sogenannten Plaquebakte-
rien wandeln Zucker aus der Nah-
rung in Säuren um, welche den
Zahnschmelz angreifen und die
Zahnsubstanz zerstören. Wird Ka-
ries nicht behandelt, droht der
Verlust der betroffenen Zähne.

Vorbeugen kann man unter ande-
rem mit einer zuckerarmen Ernäh-
rung. Bestimmte Mineralstoffe
können den Zahnschmelz stärken.
Gründliche MundhygieneGründliche MundhygieneGründliche MundhygieneGründliche MundhygieneGründliche Mundhygiene
Zweimal täglich Zähneputzen,
idealerweise mit einer fluoridhal-
tigen Zahnpasta, ist ein Muss für
gesunde Zähne. Zu einer gründli-

chen Mundhygiene gehört außer-
dem das Reinigen der Zahnzwi-
schenräume mit Zahnseide oder
einer Interdentalbürste. Gehen Sie
zweimal jährlich zu den Vorsor-
geuntersuchungen beim Zahn-
arzt. So kann Karies früh genug
erkannt und behandelt werden.
Fluorid - MultitalentFluorid - MultitalentFluorid - MultitalentFluorid - MultitalentFluorid - Multitalent
in der Zahnpflegein der Zahnpflegein der Zahnpflegein der Zahnpflegein der Zahnpflege
Fluorid ist im Speichel enthalten
und verhindert, dass Mineralstof-
fe aus der Zahnsubstanz heraus-
gelöst werden. Gleichzeitig macht
es den Zahnschmelz widerstands-
fähiger. Fluorid bindet in der
Mundhöhle zahnschädigende
Säuren und trägt damit zu deren

Neutralisierung bei. Dabei wird
Fluorid jedoch aus dem Zahn-
schmelz herausgelöst. Es ist da-
her sinnvoll, regelmäßig kleine
Mengen Fluorid, zum Beispiel
durch die Zahnpasta, aufzuneh-
men. Zudem wirkt Fluorid anti-
bakteriell, indem es das Wachs-
tum der Kariesbakterien hemmt.
Gute KGute KGute KGute KGute Kombi:ombi:ombi:ombi:ombi: Calcium und  Calcium und  Calcium und  Calcium und  Calcium und VVVVVitamin Ditamin Ditamin Ditamin Ditamin D
Ein weiterer wichtiger Minerals-
toff im Speichel ist Calcium. Er
remineralisiert die Zähne. Das
bedeutet, kleine Schäden im
Zahnschmelz werden repariert.
Das Zusammenspiel aus Vitamin
D und Calcium stärkt die Zähne
nachweislich, denn Vitamin D
stellt die Aufnahme von Calcium
im Darm sicher. Es wird von der
Haut meist nur zwischen Mai und
September bei direkter Sonnen-
einwirkung gebildet. In Winter und
Frühjahr leiden viele Deutsche an
Vitamin-D-Mangel. Es kann da-
her sinnvoll sein, Vitamin D in
Form von Präparaten einzuneh-
men. Mehr Infos unter
www.vitamindoctor.com/karies
Speichelproduktion anregenSpeichelproduktion anregenSpeichelproduktion anregenSpeichelproduktion anregenSpeichelproduktion anregen
Neben den enthaltenen Minerals-
toffen im Speichel selbst ist auch
ein ausreichender Speichelfluss
im Kampf gegen Karies wichtig.
So können Nahrungsreste aus
dem Mundraum gespült werden.
Eine gute Möglichkeit, den Spei-
chelfluss anzuregen, ist, ausrei-
chend zu trinken - allerdings kei-
ne zucker- oder säurehaltigen
Getränke wie Limonaden oder
Fruchtsäfte. Auch sinnvoll: nach
den Mahlzeiten zuckerfreies Kau-
gummi kauen.
(akz-o)
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www.vka-pb.de 

Willkommen in 

einem Haus voller 

Selbstbestimmung.

Sankt Nikolaus Hospital

Hospitalstraße 20 • 33039 Nieheim   

05274 981-0 • st-nikolaus@vka-pb.de

Unser Haus Sankt Nikolaus im Herzen von Nieheim bietet  

Menschen nach individuellem Bedarf Unterstützung und Teilhabe.

Zu unserem Angebot gehören:

76 vollstationäre Plätze

Offener Mittagstisch

Seniorengerechte Wohnungen

Wir freuen uns Sie 

kennenzulernen!

Die besten Tipps für gesundes Zahnfleisch

Kampf gegen Zahnbelag und Entzündungen.Kampf gegen Zahnbelag und Entzündungen.Kampf gegen Zahnbelag und Entzündungen.Kampf gegen Zahnbelag und Entzündungen.Kampf gegen Zahnbelag und Entzündungen.
Foto: piksel/istockphoto.com/vitamindoctor.com/akz-oFoto: piksel/istockphoto.com/vitamindoctor.com/akz-oFoto: piksel/istockphoto.com/vitamindoctor.com/akz-oFoto: piksel/istockphoto.com/vitamindoctor.com/akz-oFoto: piksel/istockphoto.com/vitamindoctor.com/akz-o

Mehr als die Hälfte der jungen
Erwachsenen in Deutschland lei-
det an Entzündungen des Zahn-
fleischs. Bei etwa jedem Zehnten
der betroffenen 35- bis 44-Jähri-
gen geht das bis zu einer Er-
krankung des gesamten Zahn-
halteapparates (eine schwere
Parodontitis). In anderen Alters-
gruppen sieht es nicht viel bes-
ser aus. Die Entzündung kommt
quasi „mit Ansage“: Wird Zahn-
belag (Plaque) nicht regelmäßig
entfernt, verkalkt dieser und
wird zu Zahnstein. Darin siedeln
sich Bakterien an, die den Zahn-
schmelz angreifen und unter das
Zahnfleisch wandern. Dort sind
sie per Zahnbürste unerreichbar.
Ohne Gegenmaßnahmen drohen
so Entzündungen.
Was tun? Ohne tägliches Zähne-
putzen geht es nicht. Dazu gehört
auch das Reinigen der Zahnzwi-
schenräume mit Zahnseide oder

einer Interdentalbürste.
VVVVVielseitiger Helfer ielseitiger Helfer ielseitiger Helfer ielseitiger Helfer ielseitiger Helfer VVVVVitamin Citamin Citamin Citamin Citamin C
Gerade auch auf der Ernährungs-
seite kann man aktiv werden: Ein
vielseitiger Helfer gegen Parodon-
titis und ihre Vorstufen ist Vita-
min C. Dieses unterstützt die Ver-
mehrung von Abwehrzellen gegen
die Plaquebakterien. Studien ha-
ben gezeigt, dass eine erhöhte
Vitamin-C-Aufnahme das Zahn-
fleisch stärkt.
Coenzym Q10 schützt Zellen vor
Schäden durch oxidativen Stress
und somit vor Entzündungen. Das
Auftragen von Coenzym Q10 auf
das Zahnfleisch konnte in ersten
Studien sowohl bei Gingivitis als
auch bei Parodontitis Zahnfleisch-
bluten lindern und die Tiefe der
Zahnfleischtaschen verringern.
Eine Parodontitis-Behandlung kann
auch durch den Einsatz von Probi-
otika unterstützt werden - etwa
als Lutschtabletten oder Kaugum-

mis. Probiotika sind lebende Bak-
terien, die einen gesundheitlichen
Nutzen für den Menschen haben.
Milchsäurebakterien können zum
Beispiel Plaquebakterien verdrän-
gen. Mehr Infos unter
www.vitamindoctor.com/
zahnfleisch
Eine Ernährung, die reich an
Omega-3-Fettsäuren ist, kann in
vielen Fällen helfen, Entzündun-
gen am Zahnfleisch zu lindern.
Wichtig ist dabei ein hoher Ge-
halt an Eicosapentaensäure
(EPA). Fettreiche Fische wie Lachs
und Hering zählen zu den wich-
tigsten Lieferanten der Fettsäu-

ren. Auch die Einnahme über
Fischölkapseln ist möglich.
Vitamin D und Calcium sind wich-
tig für stabile Kieferknochen. Vit-
amin D reduziert Zahnfleischent-
zündungen und fördert die Bakte-
rienabwehr. Es wird von der Haut
meist nur zwischen Mai und Sep-
tember bei direkter Sonnenein-
wirkung gebildet. In Winter und
Frühjahr leiden daher viele Deut-
sche an Vitamin-D-Mangel. Es gibt
auch Präparate, die eine Kombi-
nation von Mikronährstoffen für
das Zahnfleisch und das Immun-
system enthalten.
(akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 17. November 2023Freitag, 17. November 2023Freitag, 17. November 2023Freitag, 17. November 2023Freitag, 17. November 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.11.2023 um 10 Uhr10.11.2023 um 10 Uhr10.11.2023 um 10 Uhr10.11.2023 um 10 Uhr10.11.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Computer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & CoComputer & Co

Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !Computer-Probleme !
Reparatur von PC’s, Notebooks. Ver-
kauf „NEUER oder GEBRAUCHTER“
Hardware für Büro/Internet; Spiele;
Wohnzimmer-PC’s - mit Garantie.
Tel. 05253/9354495 Mo-Fr v. 9-18 Uhr

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Großer HoftrödelmarktGroßer HoftrödelmarktGroßer HoftrödelmarktGroßer HoftrödelmarktGroßer Hoftrödelmarkt
11+12. November11+12. November11+12. November11+12. November11+12. November

Ölbilder, Zinn, Pelzjacke, Nähmaschi-
ne, Spinnrad, Kronleuchter, Marmor-
tisch, Stehlampe, Terrinen, Fahrräder,
Feuerwehrauto/Treckersammlung für
kl. Geld und zum mitnehmen. In
Erpentrup, Am Breitenbach 20

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt

Wohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobil
Wohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesucht

Bin Rentner suche ein Wohnmobil
Marke, Aufbau und Preis noch offen.
Barzahlung. Bitte alles anbieten.
Tel.: 05273/3686005

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
ServiceServiceServiceServiceService

Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit AutoAutoAutoAutoAuto
sucht Gartenarbeit, alles Rund ums
Haus, Hecke/Bäume schneiden,
Dachrinnenreinigung, Einfahrt-
reinigung, und Aufräumarbeiten vom

Dachboden bis zum Keller,
Tel. 05273/3686005

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung.
Tel.: 01634623963 Hr. Braun! Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot. Hygienevorschriften vorhanden

Kaufe Rares für BaresKaufe Rares für BaresKaufe Rares für BaresKaufe Rares für BaresKaufe Rares für Bares
aber absolut alles Ankauf, Pelzkauf,
bekannt für höchste Seriösität,
Abendgaderobe, Landhausmode, Le-
derwaren, Silberbesteck, Münzen,

Uhren, Champagner, Wein oder ande-
re Spirituosen, Zinn, Schmuck, Porzel-
lan, Leuchter, Teppiche, Holzfiguren,
Gemälde, Handtaschen.
Tel. 05273/3686005 ser. Abwicklung

SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE YYYYYoungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimer
Mercedes SL, CLK, CSL, und 500er,
älteres Wohnmobil,
Tel. 05273/3686005

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-Haus- & Wohnungsauf-
lösunglösunglösunglösunglösung

Hausrat zu verkaufen/verschenkenHausrat zu verkaufen/verschenkenHausrat zu verkaufen/verschenkenHausrat zu verkaufen/verschenkenHausrat zu verkaufen/verschenken
in Geschwister-Scholl-Str. 20,
bei Andres, am Sa. 11.und 18.11
zw. 10-14 Uhr, Tel: 01739017156
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Freitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. NovemberFreitag, 10. November
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Marktstr. 8, 33175 Bad Lippspringe, 05252/4220

Samstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. NovemberSamstag, 11. November
Kastanien-Apotheke oHGKastanien-Apotheke oHGKastanien-Apotheke oHGKastanien-Apotheke oHGKastanien-Apotheke oHG
Eggestr. 57, 33100 Paderborn (Benhausen), 05252/932024

Sonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. NovemberSonntag, 12. November
City-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-ApothekeCity-Apotheke
Lange Str. 106, 33014 Bad Driburg, 05253/1281

Montag, 13. NovemberMontag, 13. NovemberMontag, 13. NovemberMontag, 13. NovemberMontag, 13. November
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Dienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. NovemberDienstag, 14. November
ApothekApothekApothekApothekApotheke am e am e am e am e am Alten MarktAlten MarktAlten MarktAlten MarktAlten Markt
Lange Str. 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930

Mittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. NovemberMittwoch, 15. November
Annen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-ApothekeAnnen-Apotheke
Hanekamp 25, 33034 Brakel, 05272/5245

Donnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. NovemberDonnerstag, 16. November
Rosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHGRosen-Apotheke oHG
Nieheimer Str. 10, 33034 Brakel, 05272/9555

Freitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. NovemberFreitag, 17. November
ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e WWWWWarburger Strarburger Strarburger Strarburger Strarburger Straßeaßeaßeaßeaße
Warburger Str. 14, 33034 Brakel, 05272/392263

Samstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. NovemberSamstag, 18. November
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Str. 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Sonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. NovemberSonntag, 19. November
St. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-ApothekeSt. Nikolaus-Apotheke
Marktstr. 6, 33039 Nieheim, 05274/1212

Angaben ohne Gewähr

Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
der KHWEder KHWEder KHWEder KHWEder KHWE
- Grundpflege
- Palliative Versorgung -

Betreuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sindSprechen Sie uns an, wir sind
gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine MutterMeine MutterMeine MutterMeine MutterMeine Mutter
braucht Pflege….braucht Pflege….braucht Pflege….braucht Pflege….braucht Pflege….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
Zwack HäuslicheZwack HäuslicheZwack HäuslicheZwack HäuslicheZwack Häusliche
KrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflegeKrankenpflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag,
um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05253/930345

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte
Konfliktberatungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail:
skb-driburg@awo-hoexter.de

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest
Reparatur-Service
Hörgeräte-Beratung
Batterien & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Ihr Ihr Ihr Ihr Ihr Alltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-TAlltagshilfe-Teameameameameam
Wir helfen Ihnen, so lange und
so angenehm wie möglich ein
selbst bestimmtes Leben in den
eigenen vier Wänden zu
führen.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018 05253-9399018
Mobil: 01522-9534318
www.alltagshilfe-team.de

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62
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